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Anzeige

Welterbe-Antrag auf der Zielgeraden

DER EINZIG WAHRE TIVOLI.
Sichern Sie sich mit dem SsangYong Sondermodell Tivoli Real den einzigartigen Preisvorteil 
von 3000 €! Nur bis zum 30.06.2019 genießen Sie dabei serienmäßige Ausstattungshigh-
lights wie 16“ Leichtmetallfelgen, Rückfahrkamera, Sitzheizung vorne und  TomTom®-Na-
vigationssystem mit 7“ Touchscreen. Besuchen Sie unser Autohaus und erhalten Sie von 
unserem  Team alle Infos, die Sie über das kompakte SUV wissen möchten.

Autohaus AMARO e.K. /  Tel.: 0 37 35 / 67 9832 /

Lautaer Hauptstraße 2b / 09496 Marienberg / amaro.de

Jetzt informieren:

0 37 35 / 67 98 32

In Marienberg
dabei:

Bergmagazin, 
Pferdegöpel

Mit Spannung wurde das Votum des Weltdenkmalrates 
Icomos an die Unesco erwartet – am 14.05.2019 gab 
dieser nun die Empfehlung zur Einschreibung der „Mon-
tanregion Erzgebirge/Krušnohoří“ in die Welterbeliste ab, 
wie die Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH in einer 
Pressemitteilung bekanntgab.

An die 20 Jahre nach Aufnahme in die deutsche  
Tentativliste wird das Welterbeprojekt „Montanregion 
Erzgebirge/Krušnohoří“ auf der 43. Sitzung des Welter-
bekomitees Anfang Juli 2019 in Baku/Aserbaidschan zur 
Abstimmung gebracht. Der Welterbeverein, bestehend 
aus 32 Städten und Gemeinden und drei Landkreisen, 
und der Förderverein Montanregion Erzgebirge haben 
in einem Bottom-Up-Projekt nach intensiver Arbeit das 
Projekt auf die Zielgerade gebracht. Die Gesamtprojekt-
steuerung lag bei der Wirtschaftsförderung Erzgebirge 
GmbH.
Das grenzüberschreitende Projekt, enthält 22 Bestand-
teile, 17 auf deutscher und 5 auf tschechischer Seite, 
die gemeinsam ein Welterbe darstellen. Viele einzelne 
Objekte stecken in den Bestandteilen. Sie sind Zeitzeu-
gen einer 800jährigen besonderen Bergbauregion und 
werden durch einen außerordentlichen universellen Wert 
gekennzeichnet. Die Prüfung durch Icomos erfolgte vor 
Ort, in dem alle Bestandteile besichtigt wurden. Gremien 
und Fachexperten haben den schriftlichen Antrag inhalt-
lich intensiv geprüft. 
Die jetzige Empfehlung von Icomos ist ein wichtiger 
Zwischenschritt, und endgültig sicher ist der Welt- 
erbetitel erst im Juli 2019. Damit steigt die Spannung 
auf die Entscheidung der Unesco in Baku. 

Nirgendwo in Deutschland gibt es so viele Sachzeugen  
des Bergbaus, faszinierende Bergstädte, prächtige  
Kirchen, Stolln und Kunstwerke mit bergmännischem 
Bezug, wie im Erzgebirge. 
Von Johanngeorgenstadt bis Zinnwald laden am  
1. und 2. Juni 2019 über 30 Teilnehmer der „Berg-
bau Erlebnistage“ die Besucher ein, die 800-jährige  
Geschichte des Erzgebirges zu entdecken! Auf Schritt 
und Tritt begegnet man im Erzgebirge heute noch Zeu-
gen aus den verschiedenen Bergbauepochen, welche 
Sie zu den Bergbau Erlebnistagen über- und untertage in 
Aktion erleben können. 
Die „Bergbau Erlebnistage“ finden jährlich am ersten 
Wochenende im Juni, parallel zum deutschlandweiten 
UNESCO-Welterbetag, statt.



Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172/3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung Bereich Abwasser: 0172/4716794

Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735/6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch	 geschlossen (Standesamt von 
	 9:00 – 12:00 Uhr nur für Sterbefälle)
Dienstag	 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag	 9:00 – 12:00 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735/602-136
Montag	 9:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag	 9:00 – 18:00 Uhr durchgehend!
Mittwoch	 geschlossen
Freitag	 9:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat 	 9:00 – 12:00 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro – Außenstelle OT Zöblitz, Tel. 037363/187947
Dienstag	 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 9:00 – 12:00 Uhr
Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de 
Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung 
Tourist-Informationen
Tourist-Info (Rathaus), Tel. 03735/602 270
Mo, Di, Do, Fr	   9:30 – 12:30 Uhr und 13:00 – 16:30 Uhr
Mi	 13:00 – 16:30 Uhr
Sa	   9:30 – 12:00 Uhr
Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735/23436
Mo, Mi, Fr	   9:00 – 12:00 Uhr
Di, Do	 13:00 – 16:30 Uhr
Tourist-Info OT Zöblitz, Tel. 037363/7704
Di, Mi, Do	 11:00 – 15:30 Uhr 
Fr	 10:00 – 12:30 Uhr
Sa, So	 13:00 – 16:00 Uhr

Pelikan-Apotheke Marienberg, Tel. 03735 61122
Herz-Apotheke Olbernhau, Tel. 037360 72522
Löwen-Apotheke Wolkenstein, Tel. 037369 9315
zusätzlicher Spätdienst: Rats-Apotheke Seiffen, Tel. 037362 8210
Löwen-Apotheke Wolkenstein, Tel. 037369 9315
zusätzlicher Spätdienst: Rats-Apotheke Seiffen, Tel. 037362 8210
Linden-Apotheke Lengefeld, Tel. 037367 862240
Apotheke Alte Post Marienberg, Tel. 03735 6699330
Apotheke Alte Post Marienberg, Tel. 03735 6699330
Rats-Apotheke Seiffen, Tel. 037362 8210
zusätzlicher Spätdienst: Apotheke Alte Post Marienberg, Tel. 03735 6699330
Apotheke Alte Post Marienberg, Tel. 03735 6699330
Apotheke Alte Post Marienberg, Tel. 03735 6699330
Drei-Tannen-Apotheke Olbernhau,Tel. 037360 1810
Rats-Apotheke Seiffen, Tel. 037362 8210
zusätzlicher Spätdienst: Stadt-Apotheke Lengefeld, Tel. 037367 2296
Rats-Apotheke Seiffen, Tel. 037362 8210
zusätzlicher Spätdienst: Stadt-Apotheke Lengefeld, Tel. 037367 2296
Linden-Apotheke Lengefeld, Tel. 037367 862240
Marien-Apotheke Pockau, Tel. 037367 9815
Stadt-Apotheke Sayda, Tel. 037365 1288
Stadt-Apotheke, Lengefeld, Tel. 037367 2296
Stadt-Apotheke, Zöblitz, Tel. 037363 7287
Bornwald-Apotheke, Großolbersdorf, Tel. 037369 8241
Löwen-Apotheke, Marienberg, Tel. 03735·22270
Schloß-Apotheke, Neuhausen, Tel. 037361-50070

Apotheke	 – Montag 8:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 8:00 Uhr 

	 – zusätzlicher Spätdienst Montag bis Sonntag 9:00 – 21:00 Uhr

03.06.-09.06.	 Löwen-Apotheke, Marienberg, Tel. 03735·22270

10.06.-16.06.	 Schloß-Apotheke, Neuhausen, Tel. 037361-50070

	 zusätzlicher Spätdienst: Löwen-Apotheke, Marienberg, Tel. 03735·22270

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst � 116117, 03741/457232
Einsatzzeiten:	 Mo, Di, Do:	 19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
	 Mi:	 14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr
	 Fr, Sa, So:	 Freitag 14:00 Uhr bis Montag 7:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt	 Samstag, Sonn- und Feiertage 9:00 – 11:00 Uhr
01./02.06.	 Praxis Dipl.-Stom. Heide Jehmlich, Amtsseite Dorfstr. 25,
	 Pobershau, 09496 Marienberg, Tel.: 03735 23140
08.06.	 Praxis Silvana Goldack
	 Marienberger Str. 153, 09518 Großrückerswalde, Tel.: 03735 23624
09.06.	 Praxis Dr.med.dent. Antje Kertzscher
	 An den Anlagen 13, 09405 Zschopau, Tel.: 03725 22032
10.06.	 Praxis Dipl.-Stom. Christian Göhlert
	 George-Bähr-Str. 1, 09509 Pockau / OT Forchheim, Tel.: 037367 9324

Öffnungszeiten der Marienberger Museen
* �In den Museen wird bei Gruppen um Voranmeldung gebeten.  

Der Besuch für Gruppen ist nach Anmeldung auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin  
Marienberg, Tel. 03735 6681290*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	10:00 – 16:00 Uhr

„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im OT Pobershau, Tel. 03735 660162*
Freitag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 – 17:00 Uhr 
In den sächsischen Schulferien (außer Sommerferien):
Dienstag bis Sonntag, Feiertage	 13:00 – 17:00 Uhr 

Galerie „Die Hütte“ im OT Pobershau, Tel. 03735 62527*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage	 13:00 – 17:00 Uhr

Schaubergwerk Molchner Stolln im OT Pobershau, Tel. 03735 62522
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	10:00 – 16:00 Uhr
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht im OT Lauta, Tel. 03735 608968*
Dienstag bis Sonntag	 10:30 – 16:30 Uhr
Führungen Dienstag bis Freitag	 13:00 und 14:30 Uhr
Führungen Samstag und 
Sonntag, Feiertage	 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Führungen mit Pferden: 
Samstag, Sonntag, Feiertage	 13:00 und 14:30 Uhr

Serpentinsteinmuseum Zöblitz im OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag	 11:00 – 15:30 Uhr 
Freitag	 10:00 – 12:30 Uhr
Samstag, Sonntag	 13:00 – 16:00 Uhr

Heimatstube im OT Ansprung
Ansprechpartner für Führungen:	 Wolfgang Löschner	 037363 7239
	 Manfred Richter	 037363 7874

Heimatstube im OT Sorgau
Ansprechpartner für Führungen:	 Rudolf Hübler	 037363 7585
	 Günter Baldauf	 037363 18395

Bibliothek (Bergmagazin), Tel. 03735/668129-20
Dienstag	 10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 10:00 – 18:00 Uhr 
Freitag	 10:00 – 18:00 Uhr

Öffnungszeiten AQUA MARIEN, Tel. 03735/68080 	 10:00 – 22:00 Uhr
Saunabetrieb im Aqua Marien
Montag	 (Damen)	 10:00 – 22:00 Uhr 
Dienstag bis Sonntag 	 (gemischt) 	 10:00 – 22:00 Uhr
Feiertags und in den Ferien Sachsens ganztägig gemischte Sauna

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e.V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55 666 969
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch nach Vereinbarung

Behörden
und Informationsstellen

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735/65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162/2407614

Frauenschutzhaus, Tel. 03731/22561

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104, 0351 56466522

NOTRUF   Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst	�  112
NOTRUF   Polizei	� 110
NOTRUF   Polizeirevier Marienberg� 03735 6060

FREIZEIT in Marienberg

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Herausgeber: Stadtverwaltung Marienberg	 Redaktionsschluss für die Ausgabe 11/2019 ist am 04.06.2019
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister André Heinrich oder der von ihm Beauftragte. Für den Inhalt der Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich.

Gesamtherstellung: ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN, 09496 Marienberg, Industriestraße 7, Tel.: 9164-0 • Fax: 9164-50 • E-Mail: info@erzdruck.de • www.erzdruck.de

Verbreitungsgebiet: Haushaltverteilung in: Marienberg einschl. der OT Gebirge, Gelobtland, Hüttengrund, Lauta, Lauterbach, Niederlauterstein, Kühnhaide, Reitzenhain, Rübenau, Satzung, Pobershau, 
Rittersberg, Ansprung, Grundau, Sorgau und Zöblitz. In den Ortschaften Wolkenstein, Hilmersdorf, Gehringswalde, Lengefeld, Pockau, Olbernhau, Blumenau u. Großrückerswalde wird die Zeitung ausgelegt.

Tierärztlicher Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst

zu jeder Zeit:	 y  Tierklinik Marienberg, Tel. 03735 22277

03.06.-07.06.	 Frau Dr. Fiedler, Zschopau, Tel. (03725) 83193

	 Frau DVM Mauersberger , Ansprung, Tel. (037363) 4232

10.06.-14.06.	 Herr Dr. Barthmann, Zöblitz, Tel. (037363) 4292
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Bekanntmachungen
Amtliche

E I N L A D U N G E N

Am Dienstag, dem 11.06.2019, findet um 18:00 Uhr im Ratssaal 
des Rathauses, Markt 1, die nächste Sitzung des Technischen 
Ausschusses statt.

Besonders hingewiesen wird auf folgenden Tagesordnungspunkt:
•	 Information der Telefónica Germany GmbH & Co. OHG über die  
	 geplante Erweiterung eines bereits bestehenden Mobil- 
	 funkstandortes um eine GSM-Sendeanlage am Standort Bahn- 
	 hofstraße 16 im OT Zöblitz (Schornstein)  

Am Mittwoch, dem 12.06.2019, findet um 18:00 Uhr im Ratssaal 
des Rathauses, Markt 1, die nächste Sitzung des Verwaltungs-
ausschusses statt.

Die Tagesordnungen können am Aushang im Rathaus der Stadt, 
an den bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter 
www.marienberg.de eingesehen werden. Die Beschlussvorlagen 
werden am Morgen des Sitzungstages in das Ratsinformations-
system auf der Homepage eingestellt, sofern keine datenschutz-
rechtlichen Belange dagegen sprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Bekanntgabe der öffentlich gefassten  
Beschlüsse in der Sitzung des Technischen  
Ausschusses des Stadtrates der Großen  
Kreisstadt Marienberg am 07.05.2019

Vergabe der Bauleistung V 16/2019/10 Sicherheitstech-
nische Ertüchtigung und Modernisierung Grundschule 
„Heinrich von Trebra“ einschließlich Turnhalle, 2. BA 
Turnhalle, Los 10 - Baumeister
Beschluss-Nr. TA-71/511/2019

Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt 
Marienberg beschließt, den Zuschlag für die sicherheitstechnische 
Ertüchtigung und Modernisierung der Grundschule „Heinrich von  
Trebra“ einschließlich Turnhalle, 2. BA Turnhalle, Los 10 – Bau- 
meister auf das Angebot der Firma Baugeschäft „Bielatal“, Jochen 
Flath GmbH, Freiberger Straße 469 in 09526 Olbernhau zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation) 

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 16/2019/12 Sicherheits- 
technische Ertüchtigung und Modernisierung Grund-
schule „Heinrich von Trebra“ einschließlich Turnhalle,  
2. BA Turnhalle, Los 12 - Prallwand/Hallentüren
Beschluss-Nr. TA-71/512/2019

Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt 
Marienberg beschließt, den Zuschlag für die sicherheitstechnische 
Ertüchtigung und Modernisierung Grundschule „Heinrich von Trebra“ 
einschließlich Turnhalle, 2. BA Turnhalle, Los 12 – Prallwand/Hallentü-
ren auf das Angebot der Firma REDER GmbH Neubrandenburg, Wol-
degker Straße 27 in 17033 Neubrandenburg zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 16/2019/14 Sicherheits- 
technische Ertüchtigung und Modernisierung Grund-
schule „Heinrich von Trebra“ einschließlich Turnhalle,  
2. BA Turnhalle, Los 14 - Trockenbau/Akustikdecke
Beschluss-Nr. TA-71/513/2019

Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt 
Marienberg beschließt, den Zuschlag für die sicherheitstechnische 
Ertüchtigung und Modernisierung der Grundschule „Heinrich von Tre-
bra“ einschließlich Turnhalle, 2. BA Turnhalle, Los 14 – Trockenbau/
Akustikdecke auf das Angebot der Firma Uniholz Trockenbau GmbH, 
Reitzenhainer Straße 25 in 09496 Marienberg zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation) 
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 16/2019/19 Sicherheitstech-
nische Ertüchtigung und Modernisierung Grundschule 
„Heinrich von Trebra“ einschließlich Turnhalle,
2. BA Turnhalle, Los 19 - Elektro
Beschluss-Nr. TA-71/514/2019

Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt 
Marienberg beschließt, den Zuschlag für die sicherheitstechnische 
Ertüchtigung und Modernisierung der Grundschule „Heinrich von Tre-
bra“ einschließlich Turnhalle, 2. BA Turnhalle, Los 19 – Elektro auf das 
Angebot der Firma Elektro-Hillig, Marienberger Straße 106 in 09518 
Großrückerswalde zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig (1 Befangenheit) gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 18/2019/2 Sanierung und  
Modernisierung Friedhofshalle Zöblitz, Los 2 - Bau- 
meisterarbeiten
Beschluss-Nr. TA-71/515/2019

Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt 
Marienberg beschließt, den Zuschlag für die Sanierung und Moder-
nisierung der Friedhofshalle Zöblitz, Los 2 – Baumeisterarbeiten auf 
das Angebot der Baufirma Frank Seerig, Unterer Flöhaweg 5 in 09526 
Olbernhau zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 18/2019/6 Sanierung und 
Modernisierung Friedhofshalle Zöblitz, Los 6 - Dach- 
deckerarbeiten
Beschluss-Nr. TA-71/516/2019

Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Marienberg beschließt, den Zuschlag für die Sanierung und Moder-
nisierung der Friedhofshalle Zöblitz, Los 6 – Dachdeckerarbeiten auf 
das Angebot der Firma Bernd Locker, Inhaber Norbert Frunzke, Ober-
wiesenthaler Straße 20 in 09471 Bärenstein zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)
Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Errichtung eines Anbaus an die vorhandene Stahlhalle 
auf dem Grundstück Fl. Nr. 1507/18 der Gemarkung Ma-
rienberg, Industriestraße 8 in Marienberg 
hier: Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes Nr. 2 „Am Federnwerk“
1.	 Abweichung von der offenen Bauweise
2.	 Überschreitung des festgesetzten Baufeldes

Beschluss-Nr. TA-71/517/2019

Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Marienberg beschließt, zu folgenden Befreiungsanträgen zur Errich-
tung eines Anbaus an eine bestehende Gewerbehalle an der Industrie- 
straße 8, Fl. Nr. 1507/18 der Gemarkung Marienberg seine Zu- 
stimmung zu erteilen:
1.	 Befreiungsantrag zur Überschreitung des zulässigen Baufeldes,
2.	 Befreiungsantrag zur Abweichung von der offenen Bauweise.
Der Beschluss wird einstimmig gefasst.
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Bauantrag zum Ersatzneubau einer vorhandenen Garage  
und eines Carports im Außenbereich des Ortsteils Reit-
zenhain, Hübner Straße, Fl. Nr. 161/17 der Gemarkung 
Reitzenhain

Beschluss-Nr. TA-71/518/2019

Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Marienberg beschließt, dem Ersatzneubau der vorhandenen Garage 
und des Carports auf dem Grundstück Fl. Nr. 161/17 der Gemarkung 
Reitzenhain, Hübner Straße im OT Reitzenhain die Zustimmung zu  
erteilen.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Neubau eines medizinischen Versorgungszentrums 
mit Arztpraxen, Apotheke mit Labor, Optiker und  
Hörgeräteakustiker sowie zugehörigen Freianlagen und 
KFZ-Stellplätzen an der Freiberger Straße auf den Grund-
stücken 1285/3 und 1285/4 der Gemarkung Marien- 
berg 

hier: Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes Nr. 18 „An der Freiberger Straße“

1. Abweichung von der höhenmäßigen Einordnung, 
2. Überschreitung des festgesetzten Baufeldes, 
3. Abweichung von der Stellplatzbegrünung, 
4. Überschreitung der festgesetzten Grundflächenzahl (GRZ)
5. Befreiung von der festgesetzten Dachform
6. Befreiung von der festgesetzten Fassadenfarbigkeit

Beschluss-Nr. TA-71/519/2019

Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Marienberg beschließt, zu folgenden Punkten des Befreiungsantrages 
vom 05.04.2019 zur Realisierung des Neubaus des medizinischen 
Versorgungszentrums mit Arztpraxen, Apotheke mit Labor, Optiker 
und Hörgeräteakustiker sowie den zugehörigen Freianlagen mit Kfz- 
Stellplätzen an der Freiberger Straße, Fl. Nr. 1285/3 und 1285/4 der 
Gemarkung Marienberg seine Zustimmung zu erteilen:
1. Abweichung von der höhenmäßigen Einordnung,
2. Überschreitung des festgesetzten Baufeldes, 
3. Abweichung von der Stellplatzbegrünung,
4. Überschreitung der festgesetzten Grundflächenzahl (GRZ),
5. Befreiung von der festgesetzten Dachform,
6. Befreiung von der festgesetzten Fassadenfarbigkeit.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Gebäudeumbau – Aufstockung eines hofseitigen An-
baus auf dem Grundstück Fl. Nr. 207 der Gemarkung 
Marienberg, Baderstraße 5 in Marienberg 
hier: Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Be- 
bauungsplanes Nr. 13 „Historische Altstadt“, Marienberg 

1. Überschreitung der festgesetzten Baugrenze - hofseitig
2. Überschreitung der festgesetzten Geschossigkeit - hofseitig

Beschluss-Nr. TA-71/520/2019

Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Marienberg beschließt, zu folgenden Befreiungsanträgen zum Um-
bau eines Gebäudes und Aufstockung eines Anbaus im Erdgeschoss 
an der Baderstraße 5, Fl. Nr. 207 der Gemarkung Marienberg seine  
Zustimmung zu erteilen: 
1. 	Befreiungsantrag zur Überschreitung der festgesetzten hofseitigen  
	 Baugrenze,
2. 	Befreiungsantrag zur festgesetzten maximalen Geschossigkeit –  
	 hofseitig.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Bauantrag zum Ersatzneubau einer Garage und eines 
Schuppens im Außenbereich von Marienberg und zum 
Teil des Ortsteils Pobershau, Ratsseite – Dorfstraße 10, 
Fl. Nr. 498/6 der Gemarkung Pobershau, Fl. Nr. 1472 a 
der Gemarkung Marienberg

Beschluss-Nr. TA-71/521/2019

Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Marienberg beschließt, dem Ersatzneubau einer Garage und  
eines Schuppens auf den Grundstücken Fl. Nr. 498/6 der Gemarkung 
Pobershau und Fl. Nr. 1472 a der Gemarkung Marienberg, Rats- 
seite – Dorfstraße 10 des OT Pobershau unter der Voraussetzung die 
Zustimmung zu erteilen, dass der Bauherr gegenüber der Großen  
Kreisstadt Marienberg hinsichtlich der Unterschreitung des nach  
§ 25 SächsWaldG vorgeschriebenen Mindestabstandes zwischen Wald  
(Fl. Nr. 1472, Gem. Mbg.) und Gebäuden (Fl. Nr. 1472 a, Gem. Mbg./Fl. 
Nr. 498/6, Gem. Pob.) eine schriftliche Haftungsfreistellungserklärung 
abgibt.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Bekanntgabe der öffentlich gefassten  
Beschlüsse in der Sitzung des Verwaltungs-
ausschusses des Stadtrates der Großen  
Kreisstadt Marienberg am 08.05.2019

Überplanmäßige Aufwendungen im Ergebnishaushalt  
2019 - Zuweisungen und Zuschüsse für laufende  
Zwecke an den übrigen Bereich

Beschluss-Nr. VA/101/2019

Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Marienberg beschließt im Produkt 11161000 (Verwaltungseinrichtungen)  
überplanmäßige Aufwendungen im Ergebnishaushalt 2019 in Höhe 
von 30.600,00 € für Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke 
an den übrigen Bereich, Sachkonto 431800. Die Finanzierung erfolgt 
aus dem Produkt 11131000 -  Sachkonto 429100.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vorfristige Freigabe der Haushaltsmittel zur Erstellung 
eines Radwegekonzeptes zur Entwicklung des Rad-
verkehrs für Tourismus, Alltag und Freizeit der Großen 
Kreisstadt Marienberg

Beschluss-Nr. VA/102/2019

Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Marienberg beschließt die vorfristige Freigabe der Haushaltsmittel zur 
Erstellung eines Radwegekonzeptes zur Entwicklung des Radverkehrs 
für Tourismus, Alltag und Freizeit der Großen Kreisstadt Marienberg.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Umsetzung der Maßnahme „Straßenbeleuchtung  
Obere Dorfstraße 2. BA (Satzunger Hauptstraße bis  
Einmündung An der Reihe, Obere Dorfstraße 12B bis 
14)“ im Ortsteil Satzung

Beschluss-Nr. VA/103/2019

Der Verwaltungsausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Marienberg beschließt die Umsetzung der Maßnahme „Straßen- 
beleuchtung Obere Dorfstraße 2. BA (Satzunger Hauptstraße bis Ein-
müdnung An der Reihe, Obere Dorfstraße 12B bis 14)“ im Ortsteil  
Satzung – Maßnahmenummer: 54101-M01008 – auf der Grundla-
ge des vorliegenden vorzeitigen förderunschädlichen Maßnahme- 
beginnes.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
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Die Stadtverwaltung
informiert

Die Untere Naturschutzbehörde des Land- 
ratsamtes Erzgebirgskreis informiert:

Im Zeitraum vom 27.05.2019 bis zum 16.06.2019 werden im Auftrag 
der Betriebsgesellschaft für Umwelt und Landwirtschaft (BfUL) im 
Erzgebirgskreis geschützte Biotope und Lebensraumtypen erfasst. 
Es handelt sich dabei überwiegend um Grünland (Wiesenflächen). 
Im Rahmen der Erfassung werden u. a Daten zu Strukturmerkmalen 
der Fläche und zu vorkommenden Pflanzenarten erhoben. Dazu ist es  
erforderlich, dass Grundstücke, auf denen diese Biotope bzw. Lebens-
raumtypen vorkommen, betreten werden. Die Untersuchungen dienen 
der Kartierung bzw. Dokumentation, die u. a. zur Erfüllung gesetzlicher 
Überwachungs- und Berichtspflichten gegenüber der EU aufgrund der 
Fauna-Flora-Habitat (FFH) -Richtlinie erforderlich ist.
Die Erfasser sind in die besondere Methode der Bestandserfassung 
eingewiesen und besitzen spezielle Kenntnisse für die Kartierung. 
Wir bitten Sie um Ihr Verständnis und um Ihre Unterstützung, sollte 
Ihr Grundstück im Rahmen der Kartierung betreten werden müssen.
In folgenden Gemarkungen wird die Biotoperfassung durchgeführt:
Marienberg, Rübenau, Einsiedel-Sensenhammer, Pobershau, Zöblitz, 
Ansprung, Rittersberg, Niederlauterstein, Lauterbach, Sorgau

Achtung Vereine!
Zum 01.06.2019 wechselt das Aufgabengebiet Vereine/ 
Vereinsförderung vom Stadtentwicklungs- und Ordnungsamt,  
Frau Leistner, in das Oberbürgermeisteramt, Frau Clauß  
(Tel. 03735 602-187, katharina.clauss@marienberg.de).
Wir bitten um Beachtung.

Beschluss zum Neubau eines medizinischen 
Versorgungszentrums gefasst
Wieder einmal galt es eine umfangreiche Tagesordnung zur Sitzung 
des Technischen Ausschusses am 07.05.2019 abzuarbeiten. Oberbür-
germeister André Heinrich gab zunächst einen Beschuss bekannt, der 
im schriftlichen Verfahren gefasst wurde. Für die Modernisierung des 
Besucherschaubergwerkes „Molchner Stolln“ im Ortsteil Pobershau 
sind Planungsleistungen vergeben worden.
Im weiteren Verlauf der Sitzung befassten sich die Ausschussmit- 
glieder mit der Vergabe von Bauleistungen in einem Umfang von rund 
261.000 Euro. Es handelte sich um Lose für die brandschutztechni-
sche Ertüchtigung und Modernisierung der Grundschule „Heinrich 
von Trebra“ einschließlich Turnhalle und um Bauleistungen zur Sanie-
rung und Modernisierung der Friedhofshalle im Ortsteil Zöblitz. Für die 
Grundschule und Turnhalle wurden Baumeisterleistungen, Prallwand 
und Hallentüren, Trockenbau und Akustikdecke sowie Elektroarbeiten  
vergeben. Für die Friedhofshalle in Zöblitz sind es Baumeister- 
leistungen und Dachdeckerarbeiten gewesen.
Bei Bau- und Befreiungsanträgen handelte es sich um einen Antrag 
eines Unternehmens im Gewerbegebiet „Am Federnwerk“ zur Er- 
richtung eines Anbaus an eine vorhandene Stahlhalle sowie drei  
Vorhaben von Privatpersonen. Im Ortsteil Reitzenhain ist der Ersatz- 
neubau  einer vorhandenen Garage mit Carport im Außenbereich  
geplant, in der Marienberger Innenstadt die Aufstockung eines hof- 
seitigen Anbaus und im Ortsteil Pobershau ein Ersatzneubau einer  
Garage mit Schuppen im Außenbereich.
Der wohl zukunftsweisendste Beschluss für unsere Stadt an diesem 
Tag, war der zum Neubau eines medizinischen Versorgungszentrums. 
Dieses ist in Marienberg an der Freiberger Straße geplant mit Arzt- 
praxen, Apotheke mit Labor, Optiker und Hörgeräteakustiker sowie 
den dazugehörigen Freianlagen und KFZ-Stellplätzen. Zur Umsetzung 
des Vorhabens wurde über einen Bau- und Befreiungsantrag für den 
Gebäudekomplex in mehreren Punkten entschieden. 

Verwaltungsausschuss über Schadensstand 
im Stadtwald informiert

In der Sitzung des Verwaltungsausschusses am 08.05.2019 gab Ober-
bürgermeister Heinrich fünf nicht öffentlich gefasste Empfehlungsbe-
schlüsse für den Stadtrat bekannt, welche bereits alle in öffentlicher 
Sitzung bestätigt wurden.
Überplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnishaushalt 2019 für Zu-
weisungen und Zuschüsse an den übrigen Bereich stimmten die Räte 
zu. Bei der Erarbeitung des Doppelhaushaltes hatte sich im Planan-
satz ein Fehler eingeschlichen, der damit bereinigt werden konnte. 
Für die Erstellung eines Radwegekonzeptes zur Entwicklung des 
Radverkehrs für Tourismus, Alltag und Freizeit der Großen Kreisstadt  
Marienberg stimmten die Räte der vorfristigen Freigabe der Haushalts-
mittel zu. Ein Förderantrag über die LEADER-Förderung wurde seitens 
der Stadt im vergangenen Jahr gestellt und dem förderunschädlichen 
vorzeitigen Maßnahmebeginn steht nichts im Wege.
Im Ortsteil Satzung im Bereich der Ortsstraße Obere Dorfstraße soll 
in einem 2. Bauabschnitt von der Satzunger Hauptstraße bis zur Ein-
mündung An der Reihe sowie im Bereich der Oberen Dorfstraße 12 B 
bis 14 auf einer Länge von ca. 350 m eine moderne, energieeffiziente 
Straßenbeleuchtungsanlage mit 7 neuen Leuchten errichtet werden. 
Auch für dieses Vorhaben wurde ein Antrag auf Förderung bei der  
zuständigen Fördermittelbehörde eingereicht. Ein Fördermittelbe-
scheid liegt jedoch noch nicht vor. Die Räte stimmten auch hier dem 
vorzeitigen förderunschädlichen Maßnahmebeginn zu.
Im Anschluss begrüßte Oberbürgermeister Heinrich die Sachgebiets- 
leiterin für Verkehr, Ordnung, Umwelt, Vereine und Stadtwald,  
Carola Leistner, welche den Räten den Schadensstand im Stadtwald 
zur Kenntnis gab. Das Schadholzaufkommen nach extremem Sturm 
und Schneebruch im Stadtwald beläuft sich auf 1200 Festmeter Holz. 
Es handelt sich dabei meist um Einzelwürfe, welche auf einer Ge-
samtfläche von ca. 500 ha in alle Bereiche verteilt sind, was die Auf- 
arbeitung besonders schwierig macht.
Da die Problematik im gesamten Freistaat Sachsen vorherrscht, ist der 
Firmenpool ausgereizt und eine Beseitigung des Schadholzes nur mit 
Unterstützung kleinerer Firmen möglich.
Eine Anzeige zur Förderung von Waldschutzmaßnahmen beim  
Freistaat Sachsen wurde gestellt, um Fördermittel für die Scha- 
densbeseitigung zu erhalten. Um die Entwicklung der Borkenkäfer- 
population im Blick zu behalten, wurden Käferfallen aufgestellt,  
welche regelmäßig kontrolliert werden. Um die Verbreitung ein- 
zudämmen, muss das bereits liegende Holz schnellstmöglich aus  
dem Wald geschafft werden, zudem wird sich die Polterbegiftung  
in diesem Jahr nicht vermeiden lassen wird.

Banner vor Kindergärten
Erstmals werden Autofahrer auch vor Kindergärten durch große, gelbe 
Spannbänder mit der Aufschrift „Tempo runter, bitte – Kindergarten!“ 
zur Vorsicht gemahnt. Bisher erfolgte das nur an Grundschulen zum 
Schuljahresbeginn.

Am 24. April 2019 hat die Gebietsverkehrswacht Mittleres Erz- 
gebirge e.V. zusammen mit Vertretern der Polizei, des Amtsgerichtes,  
der DEKRA und der Verkehrsbehörde der Stadtverwaltung Marien-
berg das erste Banner an der Kita „Knirpsenhaus“ auf dem Mühlberg 
eingeweiht. Es ist geplant, alle Kitas im mittleren Erzgebirge mit dem 
Hinweisbanner auszustatten.



Der Herzog  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg	�  Seite 6 · 10/2019

13. Pobershauer Bergfest

Energieversorgung Marienberg GmbH 
unterstützt Pobershauer Bergfest

Mit einer Festwoche mit vielen Veranstaltungen und Höhepunk-
ten lädt Pobershau traditionell alle 5 Jahre Gäste aus nah und fern 
zum Bergfest ein. Seit vielen Monaten läuft die Vorbereitung. Ne-
ben der engagierten Mitwirkung von vielen freiwilligen Helfern 
bei der Organisation und auch im Einsatz während der Festwoche, 
benötigt die Stadt auch finanzielle Unterstützung. Am 16.05.2019 
konnte sich Oberbürgermeister André Heinrich über finanzielle 
Zuwendung in Höhe von 5.000,00 € von der Energieversorgung 
Marienberg GmbH freuen, welche durch Herrn Kirsch übergeben 
wurde. 
Damit zeigt das Unternehmen seine Verbundenheit mit der Stadt 
Marienberg und sein Engagement zur Förderung und zum Erhalt 
von Heimat und Tradition in unserer Region.

Den symbolischen Scheck überreichte Mike Kirsch (Geschäftsführer 
der EVM) Oberbürgermeister André Heinrich am 16. Mai 2019 bei 
dessen Besuch im Freizeit- und Erlebnisbad AQUA MARIEN.

Unterstützung zum Bergfest gesucht!

Am 15.09.2019 findet der große Festumzug statt. Dazu sind Park-
plätze vorzuhalten und auch für die Kassierung werden wieder 
viele helfende Hände benötigt.

Damit der Tag reibungslos und sicher ablaufen kann und für alle in 
guter Erinnerung bleibt, benötigen wir Hilfe bei Ordnertätigkeiten 
auf Parkplätzen und Zuwegungen und beim Kassieren der Festpla-
ketten. Bitte melden Sie sich bei Interesse bei Susanne Klawisch, 
E-Mail: susanne.klawisch@marienberg.de, Tel. 03735/602 231.

Tag der Städtebauförderung 2019

Tag der offenen Tür im ehemaligen Waisenhaus –
Goethering 5

Am 11. Mai 2019 fand der bundesweite Tag der Städtebauförderung 
statt. Als Große Kreisstadt Marienberg beteiligten wir uns mit einem 
„Tag der offenen Tür im ehemaligen Waisenhaus – Goethering 5“.
Trotz regnerischem Wetter nutzen interessierte Bürgerinnen und  
Bürger aus Marienberg und Umgebung die Gelegenheit, das Gebäude 
zu besichtigen. Neben der Möglichkeit, sich bei den einzelnen Nutzern 
über ihre Arbeit zu informieren, konnten vor allem die kleinen Besucher 
zahlreiche Angebote entdecken. Unter anderem gab es da den Pfad 
der Sinne, Kinderschminken, Buttons zum Selbermachen, Malan- 
gebote und jede Menge verschiedener Spiele. Für die Unterstützung 
und Mitorganisation möchten wir uns ganz herzlich bei den beteiligten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Hauses bedanken.

Als kleine Erinnerung konnten sich die Besucher selbst einen  
speziell für diese Veranstaltung entworfenen Ansteckbutton herstellen 
und mitnehmen.

Auf mehreren Schautafeln wurde das Leben des Stiftungsgründers 
„Johann Ehrenfried Wagner“ sowie die Geschichte der „Waisenhaus 
– samt Carolinenstiftung“ präsentiert. Das besondere Highlight war  
jedoch, dass zur Veranstaltung erstmalig die Chronik zur Stiftung über 
die Jahre 1771-2021 als gebundene Ausgabe vorgestellt und bereits 
gegen eine kleine Spende in Höhe von 15 € erworben werden konnte. 
Des Weiteren standen Herr Wittig sowie Herr Gottschalk als Vertreter  
des Vorstandes der „Waisenhaus – samt Carolinenstiftung“ für die  
Fragen der Besucher zur Verfügung. Auch hierfür möchten wir uns 
recht herzlich bei beiden bedanken.

Herr Gottschalk, Frau Dachselt (Beigeordnete für das Finanzwesen) 
und Herr Wittig (v.l.) im Gespräch über Zeit der Planungs- und Bau-
phase des ehem. Waisenhauses
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Oberbürgermeister besucht Jungunternehmer 
im Ortsteil Sorgau

Am 07.05.2019 führt Oberbürgermeister André Heinrich sein Weg 
in den Marienberger Ortsteil Sorgau, um ein dort ansässiges Unter- 
nehmen zu besuchen und kennen zu lernen. Markus Uhlig empfing die 
Gäste an seinem Firmensitz „Am Sorgauer Maiberg 4“ - auch bekannt 
als Erlebnishof Sorgau – und erläuterte den Werdegang seiner Erzge-
birgischen Wald- und Landschaftspflege. 

Er ist jung, hat seine Ausbildung zum Forstwirt gerade erfolgreich 
absolviert und ein festes Ziel im Blick - als Jungunternehmer selb-
ständig zu sein. Am 01.09.2017 verwirklichte sich Markus Uhlig im 
Ortsteil Sorgau diesen Traum und gründet ein Einzelunternehmen als 
Erzgebirgische Wald- und Landschaftspflege. Trotz Selbständigkeit 
absolvierte Herr Uhlig weitere diverse Lehrgänge und erwarb Spezial-
zertifikate. Damit konnte er stets für die angebotenen Leistungen ent-
sprechende Qualifizierungen vorweisen. 

Seine Dienstleistungen umfassen die Wald- und Landschaftspflege, 
Holzernte, Aufforstung, Naturschutzarbeiten, Biotoppflege, Rasen-
pflege, Baumpflegearbeiten, Obstbaumschnitt, Zaunbau, Weihnachts-
baum- und Brennholzverkauf. Darüber hinaus bietet er Haumeister-
dienste an, fertigt Holzfiguren und baut Erholungseinrichtungen.

Wenn Markus Uhlig über seine Arbeit spricht, spürt man die Be-
geisterung, die ihn antreibt. Die Liebe zur Heimat und diese  
aktiv mitgestalten zu können, scheint ebenso eine wichtige Rolle in  
seinem Leben zu spielen. Schritt für Schritt baute der heute 21-Jährige  
seit der Gründung sein Unternehmen aus, blieb aber bescheiden,  
wie es so typisch für einen Erzgebirger ist. Inzwischen hat er sich 
auch Technik angeschafft, die in der Wald- und Landschafts- 
pflege notwendig ist. Zurzeit führt er alle Aufträge noch allein aus. 
Mitte Juni wird der Jungunternehmer einen ersten Mitarbeiter ein-
stellen und somit ist er ab diesem Zeitpunkt gleichzeitig auch 
Arbeitgeber. 

Es ist sehr erfreulich, dass junge Leute gern Verantwortung über- 
nehmen und mit ihrem Engagement das Leben in unserer Stadt  
bereichern.  

Wir wünschen Herrn Uhlig mit seiner Erzgebirgischen Wald- und Land-
schaftspflege weiterhin eine erfolgreiche Entwicklung, viele gute Ideen 
und neue Aufträge sowie persönlich alles Gute.

Nachrichten aus dem Stadtarchiv 

500 Jahre Silbererzfund in Marienberg 1519 – 2019

Neben großen Ereignissen im Weltgeschehen, gibt es auch immer  
wieder kleinere Begebenheiten, die ihre Schatten voraus werfen.

Eine solche wichtige Begebenheit für die Bergstadt Marienberg er-
eignete sich im Jahre 1519. Während Hernán Cortés das Azteken- 
reich überfiel, Ferdinand Magellan die erste Weltumseglung be-
gann und Leonardo da Vinci 67-jährig in Amboise (Frankreich) ver-
starb, wurde durch Clemens Schiffel „unterhalb der Mündung des  
Lautenbachs in den Schlettenbach im Lauterbacher Grund, den man  
später Hüttengrund nannte, am Fuße des Rosenberges“1 erstmalig 
Silbererz geschürft. Dieser Fund zog zahlreiche Bergleute an. Des-
halb entsandte 1520 Herzog Heinrich der Fromme Abgeordnete nach 
dem Dorfe Wüstenschletta, um mit den Bergleuten die Belehnung der  
einzelnen Gebiete zu klären. Diese waren jedoch mit der angestrebten 
Regelung nicht einverstanden und forderten die Gründung einer neuen 
Bergstadt. Daraufhin fertigte Herzog Heinrich der Fromme die „Grün-
dungsbegnadigung“ vom 27. April 1521 aus, was zur Gründung der 
Bergstadt Marienberg führte.

Viel gibt die Geschichte zum „Erschürfer“ Clemens Schiffel nicht preis. 
Es ist nicht belegt, ob er aus dem Erzgebirge stammte oder zugezogen 
war. Auch sein Name wird in der Literatur unterschiedlich aufgeführt… 
von Clemens Schmidt über Clement Schmidt bis Clement Schiefel ist 
alles vertreten. Als „Erschürfer“ wurde ihm am 11. Mai 1520 die Fund-
grube „St. Fabian Sebastian“ samt einem Erbstollen verliehen. Von 
Berufs wegen vermutlich Schmied - darauf deutet auch sein Name 
hin -, war er später Richter zu Marienberg. Ab dem Jahr 1529 verliert 
sich seine Spur.

Der Silbererzfund hatte die Bildung der ersten Marienberger Zeche, 
der Fundgrube „St. Fabian Sebastian“ zur Folge. Die genaue Lage 
der Fundgrube ging über die Jahre verloren und wurde erst in den 
70er Jahren durch Recherchen in Archiven und Vermessungsarbeiten  
erneut bestimmt.  Heute befindet sich an der Ursprungsstelle ein  
Gedenkstein, welchen man 1979 errichtete.

Unsere Heimat: Monatsblätter / hrsg. v. Deutschen Kulturbund  
Kreisleitung Marienberg. – 1972, 4 (April)

Das Stadtarchiv Marienberg hat das 500. Jubiläum zum Anlass  
genommen, den Schaukasten im Eingangsbereich des Archivs unter 
dem Motto „500 Jahre Silbererzfund in Marienberg 1519 – 2019: Das 
Jahr 1519 im Kontext der Geschichte“ zu gestaltet. 

Quellen:
-	 1Roitzsch, Paul: Marienberger Häuserchronik und Flurgeschichte :  
	 Band II. – Manuskript, 1963
-	 Erzgebirgische Heimatblätter. – 1980, 2
-	 Unsere Heimat: Monatsblätter / hrsg. v. Deutschen Kulturbund  
	 Kreisleitung Marienberg. – 1972, 4 (April)

Der Erwerb der Chronik ist ab sofort im Pfarramt der Ev.-Luth. Kirchge-
meinde Marienberg (Freiberger Straße 2, 09496 Marienberg) möglich.
Ein letzter Präsentationspunkt war die Schautafel über die aktuellen 
Fördergebiete der Großen Kreisstadt Marienberg. Neben den Lage- 
plänen der Gebiete konnten sich die interessierten Besucher über  
aktuelle Projekte und Fördermöglichkeiten informieren.
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1. Wettbewerbsinhalt

Die Stadt Marienberg feiert 2021 ihren 500. Stadtgeburtstag. Für 
das Jubiläumsjahr wird ein Slogan, ein einprägsamer Wahlspruch, 
gesucht. Der Slogan soll in knapper, aussagekräftiger Form und in 
deutscher Sprache die Vorzüge und Besonderheiten von Marienberg 
darstellen und eine Beziehung zum Stadtjubiläum aufweisen.

2. Gestalterische Anforderungen

Der Slogan wird in Verbindung mit dem Stadtwappen und Stadtlogo 
auf das Stadtjubiläum hinweisen. Die Zahl „500“ sollte auf jeden Fall 
Verwendung finden.

3. Auswahlverfahren

Nach Einsendeschluss am 05.07.2019 werden alle Einsendungen 
ausgewertet. Die Auswahl der Gewinner erfolgt durch eine Jury. Die 
Juryentscheidung erfolgt im August 2019 und die offizielle Bekannt-
gabe im September 2019.

4. Urheberrechte und Übertragung  
der Nutzungsrechte

Der Teilnehmer versichert mit dem Einreichen seines Wettbewerbs-
beitrages, alleiniger Urheber des Wettbewerbsbeitrags zu sein und 
über die Wettbewerbsarbeit sowie alle an ihr bestehenden Nut-
zungsrechte frei verfügen zu können. Für den prämierten Entwurf 
räumt der Verfasser der Großen Kreisstadt Marienberg unentgeltlich 
das unwiderrufliche, ausschließliche, zeitliche, inhaltliche und räum-
lich unbeschränkte und übertragbare Recht ein, das Maskottchen 
für alle Nutzungsarten nutzen zu dürfen. Farbanpassungen und 

vergleichbare gestalterische Änderungen sind in das Nutzungsrecht 
eingeschlossen.

5. Teilnahmeberechtigte

Am Wettbewerb können sich Einzelpersonen, Institutionen oder 
Gruppen unabhängig von ihrem Alter beteiligen.

6. Prämierung

Die ersten drei Gewinner können sich über attraktive Preise freuen.
Die Preise werden je nach Teilnehmer individuell ausgewählt.

7. Einsendungen

Einsendeschluss ist der 05.07.2019.
Für die Teilnahme am Slogan-Wettbewerb sind folgende weitere  
Unterlagen einzureichen:

– Die ausgefüllte und unterschriebene Teilnahmeerklärung ist dem 
Wettbewerbsbeitrag beizulegen.
– Bei nicht volljährigen Teilnehmern ist die Unterschrift des Erzie-
hungsberechtigten notwendig.

Die Wettbewerbsunterlagen richten Sie bitte an:

Große Kreisstadt Marienberg 
– Slogan-Wettbewerb –
Markt 1 | 09496 Marienberg

8. Benachrichtigung

Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. 

Slogan-Wettbewerb

In der Sitzung des Stadtrates am 20.05.2019 wurden zwei Termine für das Jubiläumsjahr 2021  
beschlossen. Die Festwochenenden zum 500. Geburtstag der Stadt Marienberg werden 
vom 30.04. bis 02.05.2021 und vom 02.07. bis 04.07.2021 durchgeführt. 

Mit der Suche nach einem Maskottchen und einem Slogan starten die Planungen für das 
Jubiläumsjahr. Als Ansprechpartnerin steht Ihnen Susanne Klawisch unter 03735/602 231 oder 
stadtjubilaeum@marienberg.de zur Verfügung.

500jähriges Stadtjubiläum 2021 



10/2019 · Seite 9 �  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg  Der Herzog

1. Wettbewerbsinhalt

Die Stadt Marienberg feiert 2021 ihren 500. Stadtgeburtstag. Für das 
Jubiläumsjahr wird ein freundliches, einprägsames und fotogenes 
Maskottchen gesucht. Das Maskottchen soll einen Bezug zur Stadt 
und zum Jubiläum haben.
Das Maskottchen wird die Stadt Marienberg im Jubiläumsjahr sym-
bolisch vertreten.

2. Gestalterische Anforderungen

Das Maskottchen wird auf unterschiedlichen Werbemitteln/Werbe-
produkten und Publikationen Verwendung fi nden. Das Maskottchen 
soll zur Stadt Marienberg passen und symbolisch für Marienberg ste-
hen, leicht reproduzierbar sein und als lebensgroße Figur genauso 
gut wirken wie in kleinerer Form. Das Maskottchen sollte ausdrucks-
stark, gefällig und originell sein.
Ein prägnanter Name für das Maskottchen ist mit einzureichen. 
Die beste Idee wird dann von einer professionellen Werbeagentur 
umgesetzt. 

3. Auswahlverfahren

Nach Einsendeschluss am 05.07.2019 werden alle Einsendungen 
ausgewertet. Die Auswahl der Gewinner erfolgt durch eine Jury. Die 
Juryentscheidung erfolgt im August 2019 und die offi  zielle Bekannt-
gabe im September 2019.

4. Urheberrechte und Übertragung 
der Nutzungsrechte

Der Teilnehmer versichert mit dem Einreichen seines Wettbewerbs-
beitrages, alleiniger Urheber des Wettbewerbsbeitrags zu sein und 
über die Wettbewerbsarbeit sowie alle an ihr bestehenden Nut-
zungsrechte frei verfügen zu können. Für den prämierten Entwurf 
räumt der Verfasser der Großen Kreisstadt Marienberg unentgeltlich 
das unwiderrufl iche, ausschließliche, zeitliche, inhaltliche und räum-
lich unbeschränkte und übertragbare Recht ein, das Maskottchen 
für alle Nutzungsarten nutzen zu dürfen. Farbanpassungen und 

vergleichbare gestalterische Änderungen sind in das Nutzungsrecht 
eingeschlossen.

5. Teilnahmeberechtigte

Am Wettbewerb können sich Einzelpersonen, Institutionen oder 
Gruppen unabhängig von ihrem Alter beteiligen.
Die Einsendungen von Fach-Teilnehmern aus den Branchen Marke-
ting, Werbung etc. werden nicht berücksichtigt.

6. Prämierung

Die ersten drei Gewinner können sich über attraktive Preise freuen.
Die Preise werden je nach Teilnehmer individuell ausgewählt.

7. Einsendungen

Einsendeschluss ist der 05.07.2019.
Für die Teilnahme am Maskottchen-Wettbewerb sind folgende Unter-
lagen einzureichen:
– Anschauliche Entwürfe, Ideen und Vorschläge als Zeichnungen 
oder Skizzen, sollten mit einer kurzen Erläuterung der Idee, die dem 
Maskottchen-Entwurf zu Grunde liegt, versehen sein.
– Es ist darauf zu achten, dass die Entwürfe keine Namensbezeich-
nungen enthalten.
– Die ausgefüllte und unterschriebene Teilnahmeerklärung ist dem 
Wettbewerbsbeitrag beizulegen.
– Bei nicht volljährigen Teilnehmern ist die Unterschrift des Erzie-
hungsberechtigten notwendig.

Die Wettbewerbsunterlagen richten Sie bitte an:

Große Kreisstadt Marienberg 
– Maskottchen-Wettbewerb –
Markt 1 | 09496 Marienberg

8. Benachrichtigung

Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Die eingereichten 
Entwürfe werden nicht zurückgeschickt, können aber nach Bekannt-
gabe des Gewinners im Rathaus abgeholt werden.

Maskottchen-Wettbewerb

9. Teilnahmeerklärung

Firma / Institution

Name

Vorname

Straße

PLZ

Ort

Telefon-Nr.

E-Mail

Hiermit erkläre ich mich mit den Teilnahmebedingungen

         des Maskottchen-Wettbewerbs 
         des Slogan-Wettbewerbs

der Großen Kreisstadt Marienberg einverstanden.

Datenschutzhinweise:

Mit Ihrer Unterschrift willigen Sie in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ein. 
Diese werden ausschließlich im Rahmen dieses Wettbewerbes verarbeitet und im Falle 
einer Gewinnplatzierung veröff entlicht. Eine Übermittlung an Dritte erfolgt nicht. Nach 
Abschluss des Auswahlverfahrens und einer geplanten Ausstellung aller Wettbewerbs-
beiträge werden Ihre Daten gelöscht. Sie haben das Recht, diese Einwilligung jederzeit 
gegenüber der Stadtverwaltung Marienberg zu widerrufen. 
Weitere Hinweise zum Datenschutz fi nden Sie unter www.marienberg.de/datenschutz. 

Ort, Datum

Unterschrift 
(Bei Minderjährigen, Unterschrift der Erziehungsberechtigten)
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MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE 
Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr

Erzgebirgische Kulturgeschichte im ehem. Getreidespeicher
Geschichte der Bergstadt Marienberg
Deutsche und Tschechen im 20. Jahrhundert

IIIII  bis 30.08.  
Naturkunde im Bergmagazin – Regenwald: Hotspot  
der Artenvielfalt mit Tierfotografien von Lutz Gabriel, Berlin 
In Zusammenarbeit mit der Stadtbibliothek Marienberg,  
der Tropenwaldstiftung und dem Fotografen Lutz Gabriel

BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr  

Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
Sa, So, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

IIIII  Ausstellung „Bergbau im Marienberger Revier“

SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN
Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK
Fr – So, Feiertage 13 – 17 Uhr

IIIII  bis 29.09. | Schwibbögen der Seiffener Manufaktur Klaus 
Kolbe – eine Ausstellung des Kunstvereins Max Christoph  
und Gottfried Reichel e.V.

Museen | Besucherbergwerke
GALERIE „DIE HÜTTE”
Di – So, Feiertage  13 – 17 Uhr 

IIIII  bis 04.08. | Das Spiel mit Farbe und Licht –  
Nicole Musch, Krumhermersdorf

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ 
Di – Do 11 – 15:30 Uhr | Fr 10 – 12:30 Uhr | Sa – So 13 – 16 Uhr

IIIII  bis 04.08. | Sammel-Figuren-Welt – Günter Kraus, Chemnitz

 

BALDAUF VILLA
Mo – Fr  9 – 12 | 13 – 18 Uhr | Tel. 03735 22045

IIIII  bis 06.06. | Hiddensee – Insel im Farbenmeer  
mit Kunstwerken von Harald Hoffmann de Vere aus Berlin

Anmeldung erbeten: Tel. 03735 22045 | info@baldauf-villa.de  

     

GALERIE KUNST AN DER GRENZE IM OT POBERSHAU
Mi, Do, Sa  14 – 18 Uhr 

IIIII  Malerei, Keramik & Schmuck von Karin Thomsen (Pobershau)

So | 30.06. | 15:30 Uhr | OT Zöblitz, Stadtkirche 
IIIIIIIIIII  Konzert mit dem Ensemble „Duo Melos“ (Flöte & Gitarre) 
und Schülern der Musikschule F. L. Gassmann in Most (CZ) 
Eintritt frei, Spende erbeten | Kirchgemeinde Zöblitz

Veranstaltungen

So  | 09:30 Uhr   Pfingstwanderung, Start am Wassertretbecken

So  | 11:00 Uhr   Bergkapelle Pobershau
So  | 14:30 Uhr   Blaskapelle Doubravanka (CZ)
Mo | 09:00 Uhr   Waldgottesdienst
Mo | 13:30 Uhr   Schalmeienkapelle Steinbach

P   ngstfest if
20.–21. Mai

Katzenstein 
Pobershau 

www.marienberg.de | Tel. 03735 602 270

Sa  | 14:00 Uhr   Berglandmusikanten Olbernhau
So  | 09:30 Uhr   Pfingstwanderung, Start am Wassertretbecken

So  | 11:30 Uhr   Bergkapelle Pobershau
So  | 14:30 Uhr   Blaskapelle Doubravanka (Teplice)
Mo | 09:00 Uhr   Waldgottesdienst
Mo | 13:30 Uhr   musikalische Wanderung mit dem   
              „Drei-Tannen-Duo“ aus Olbernhau

P   ngstfest if

Veranstaltungsort: Festplatz auf dem Katzenstein in Marienberg,  
OT Pobershau. Für die gastronomische Versorgung ist bestens gesorgt.  
Wir freuen uns auf Sie!         

08. –10. Juni

Katzenstein 
Pobershau 

www.marienberg.de | Tel. 03735 602 270

OGV  
Olbernhauer Getränke- 

Vertrieb GmbH
Blumenauer Straße 25

09526 Olbernhau

Fr | 14.06. | 19:30 Uhr | Ratssaal Marienberg 
IIIIIIIIIII  2. Stadtkonzert – beau son ensemble (Dresden)
Eintritt: 9 € / 7 € | Stadtverwaltung Marienberg

Zum 2. Stadtkonzert am Freitag, dem 14. Juni 2019, gastiert das beau 
son ensemble Dresden im Ratssaal des Marienberger Rathauses.  
In der Besetzung Christiane Gagelmann, Barockvioline, Susanne  
Grosche, Traversflöte, Thomas Grosche, Gambe, Reimond Püschel, 
Kontrabass und Andreas Hecker, Cembalo, werden die Musiker 
Werke von Johann Sebastian Bach, Dietrich Buxtehude, Georg  
Philipp Telemann u. a. zu Gehör bringen. Beginn ist um 19:30 Uhr. 
Karten und weitere Informationen erhalten Sie in der Tourist-Infor-
mation im Marienberger Rathaus, Telefon 03735/602270. 
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Wir laden Sie zu einem bunten Pfingstmontag in das Atelierhaus ( OT 
Kühnheide, Mitteldorfstraße 16) ein. Dieses Jahr wollen wir mit einer 
Hommage an den Chemnitzer Maler und Grafiker Rüdiger Philipp 
Bruhn erinnern. Philipp ist letztes Jahr viel zu zeitig von uns gegan-
gen, war oft im Atelierhaus, einige seiner Bilder und Objekte aus Raku 
Keramik sind hier entstanden.

Philipp wurde 1955 in Zschopau geboren, lernte bei MZ in der Ge-
triebefertigung, absolvierte ein Abendstudium an der Hochschule 
für bildende Künste Dresden. Von 1979 bis 1984 studierte er an der 
Hochschule für Kunst und Design Burg Giebichenstein (Halle) und 
war seit dem ein freischaffender Künstler.

Die Ausstellung (ab 10 Uhr) zeigt Arbeiten aus vielen Perioden sei-
nes Schaffens. Dazu gehören Ölgemälde, Mischtechniken, Aquarelle, 
Grafiken und Objekte aus Keramik.

Der Dresdener Bandoneon-Spieler Frank Deutscher wird Sie mit 
musikalischen Improvisationen durch den Tag begleiten. Ab 16 Uhr 
gibt es eine offene Lesebühne.

Mo | 10.06. | 10 – 18 Uhr | Atelierhaus Kühnhaide
IIIIIIIIIII  KUNST:offen in sachsen – vernissage, musik, lesung
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So  | 09:30 Uhr   Pfingstwanderung, Start am Wassertretbecken

So  | 11:00 Uhr   Bergkapelle Pobershau
So  | 14:30 Uhr   Blaskapelle Doubravanka (CZ)
Mo | 09:00 Uhr   Waldgottesdienst
Mo | 13:30 Uhr   Schalmeienkapelle Steinbach

P   ngstfest if
20.–21. Mai

Katzenstein 
Pobershau 

www.marienberg.de | Tel. 03735 602 270

Sa  | 14:00 Uhr   Berglandmusikanten Olbernhau
So  | 09:30 Uhr   Pfingstwanderung, Start am Wassertretbecken

So  | 11:30 Uhr   Bergkapelle Pobershau
So  | 14:30 Uhr   Blaskapelle Doubravanka (Teplice)
Mo | 09:00 Uhr   Waldgottesdienst
Mo | 13:30 Uhr   musikalische Wanderung mit dem   
              „Drei-Tannen-Duo“ aus Olbernhau

P   ngstfest if

Veranstaltungsort: Festplatz auf dem Katzenstein in Marienberg,  
OT Pobershau. Für die gastronomische Versorgung ist bestens gesorgt.  
Wir freuen uns auf Sie!         

08. –10. Juni

Katzenstein 
Pobershau 

www.marienberg.de | Tel. 03735 602 270

OGV  
Olbernhauer Getränke- 

Vertrieb GmbH
Blumenauer Straße 25

09526 Olbernhau

Fr | 14.06. | 19:30 Uhr | Ratssaal Marienberg 
IIIIIIIIIII  2. Stadtkonzert – beau son ensemble (Dresden)
Eintritt: 9 € / 7 € | Stadtverwaltung Marienberg

Zum 2. Stadtkonzert am Freitag, dem 14. Juni 2019, gastiert das beau 
son ensemble Dresden im Ratssaal des Marienberger Rathauses.  
In der Besetzung Christiane Gagelmann, Barockvioline, Susanne  
Grosche, Traversflöte, Thomas Grosche, Gambe, Reimond Püschel, 
Kontrabass und Andreas Hecker, Cembalo, werden die Musiker 
Werke von Johann Sebastian Bach, Dietrich Buxtehude, Georg  
Philipp Telemann u. a. zu Gehör bringen. Beginn ist um 19:30 Uhr. 
Karten und weitere Informationen erhalten Sie in der Tourist-Infor-
mation im Marienberger Rathaus, Telefon 03735/602270. 
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Wir laden Sie zu einem bunten Pfingstmontag in das Atelierhaus ( OT 
Kühnheide, Mitteldorfstraße 16) ein. Dieses Jahr wollen wir mit einer 
Hommage an den Chemnitzer Maler und Grafiker Rüdiger Philipp 
Bruhn erinnern. Philipp ist letztes Jahr viel zu zeitig von uns gegan-
gen, war oft im Atelierhaus, einige seiner Bilder und Objekte aus Raku 
Keramik sind hier entstanden.

Philipp wurde 1955 in Zschopau geboren, lernte bei MZ in der Ge-
triebefertigung, absolvierte ein Abendstudium an der Hochschule 
für bildende Künste Dresden. Von 1979 bis 1984 studierte er an der 
Hochschule für Kunst und Design Burg Giebichenstein (Halle) und 
war seit dem ein freischaffender Künstler.

Die Ausstellung (ab 10 Uhr) zeigt Arbeiten aus vielen Perioden sei-
nes Schaffens. Dazu gehören Ölgemälde, Mischtechniken, Aquarelle, 
Grafiken und Objekte aus Keramik.

Der Dresdener Bandoneon-Spieler Frank Deutscher wird Sie mit 
musikalischen Improvisationen durch den Tag begleiten. Ab 16 Uhr 
gibt es eine offene Lesebühne.

Mo | 10.06. | 10 – 18 Uhr | Atelierhaus Kühnhaide
IIIIIIIIIII  KUNST:offen in sachsen – vernissage, musik, lesung
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KULTUR

Online-Angebot für unsere Bibliotheksnutzer

Die Stadt- und Kreisergänzungsbibliothek Marienberg startet 
Ihren Online-Katalog (OPAC) und ist nun auf dem elektronischen 
Wege 365 Tage im Jahr rund um die Uhr geöff net. Im OPAC kann 
jeder Interessierte unter der Internetadresse https://marien-
berg.bibliotheca-open.de im Medienbestand der Bibliothek 
recherchieren – egal ob von zu Hause aus oder von unterwegs. 

Holzmarktz
30.08. – 01.09. 2019
MARKTPLATZ MARIENBERG
buntes Markttreiben | Handwerksvorführungen | Kreativ- und 
Bastelangebote | jede Menge Musik und Tanz für Groß & Klein Freitag, 30. August 

21:00 Uhr | Dirty Country Rock and Rock´n Roll Night mit 
   Shotgun Jones und den Shophonks  Festzelt

Samstag, 31. August

11:00 Uhr | Beginn des Markttreibens
13:30 Uhr | von Polka bis Rock´n Roll mit „de Berschln“  Festzelt

15:15 Uhr | Kinderprogramm „Hallo Sonne“  Festzelt

16:30 Uhr | Big Band des Gymnasiums Marienberg  Festzelt

21:00 Uhr | Kirmestanz mit „Forever 16“  Festzelt

Sonntag, 1. September

11:00 Uhr | Beginn des Markttreibens    
11:00 Uhr | Marienberger Blasmusikanten  Festzelt

13:30 Uhr | Festgottesdienst zum Kirchweihfest  Festzelt

15:00 Uhr | Kirmeskuchenanschnitt  Festzelt

15:00 Uhr | Ethnic-Fusion Ensemble „La Calle“ aus Prag  Festzelt

Eintritt frei für alle Veranstaltungen im Festzelt!
Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!

Programm

Über die Suche und die erweiterte Suche lassen sich schnell die 
gewünschten Titel fi nden. Angemeldete Bibliotheksbenutzer 
können im OPAC Ihre entliehenen Medien einsehen, verlängern 
und vorbestellen. 

Für den LogIn benötigen Sie Ihre Benutzernummer und ein 
Passwort, welches Sie sich in der Bibliothek ausdrucken lassen 
können. Für weitere Fragen steht Ihnen das Bibliothekspersonal 
natürlich gern zur Verfügung.

... Vorschau
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Informationen
für die Ortsteile

■  MARIENBERG STADT

25 Jahre Suchtberatung im Diakonischen Werk 
Marienberg
Seit 25 Jahren arbeitet die Suchtberatung in der Trägerschaft des  
Diakonischen Werkes Marienberg. Am 24.03.2019 konnte dieses  
Jubiläum mit allen derzeitigen und ehemaligen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern gefeiert und ihr Engagement gewürdigt werden.
Auch wenn sich in dieser Zeit vieles verändert hat, eint von den Mit-
arbeitenden der ersten Stunde bis zu den derzeitig Beschäftigten der 
tiefe Respekt gegenüber allen Menschen, die einer Sucht den Kampf 
ansagen. Sucht kann sehr vielfältig sein und noch vielfältiger sind die 
Lebensgeschichten, die manchmal unmerklich – immer aber unab-
sichtlich – in die Abhängigkeit geführt haben. Seit nunmehr 25 Jahren 
unterstützt und begleitet die Suchtberatung Betroffene und Angehörige  
bei ihrer Suche nach möglichen Wegen aus der Sucht heraus.

Danken möchten wir an dieser Stelle auch unserem Träger – dem  
Diakonischen Werk – der die Arbeit mit nicht unerheblichen Eigen- 
mitteln mitfinanziert, für ein gutes Betriebsklima und gute Arbeitsbe-
dingungen sorgt. Die Unterbringung unserer Beratungsstelle im ehe-
maligen Waisenhaus sorgt für einen niederschwelligen Zugang, da 
sich noch andere Beratungsstellen, eine Logopädie, eine Wohngruppe 
und eine Kindertagesstätte im gleichen Gebäude befinden. 

In den allermeisten Fällen findet die Beratungsarbeit in Einzelge- 
sprächen statt. In den 25 Jahren hat sich deren Zahl auf ca. 66.000 
summiert. Aber auch Selbsthilfegruppen, wie sie derzeit speziell für 
Frauen oder jüngere ehemalige Drogenkonsumenten bestehen, liegen 
uns sehr am Herzen. Dankbar sind wir auch für alles ehrenamtliche 
Engagement in den Selbsthilfegruppen der CAGAS - der „Christlichen 
Arbeitsgemeinschaft zur Abwehr von Suchtgefahren e.V.“ - und die 
gute Zusammenarbeit mit ihnen.

Gegenwärtig sind fünf therapeutische Fachkräfte und eine Ver- 
waltungsmitarbeiterin in der Beratungsstelle tätig. Jährlich nutzen 
durchschnittlich 550 Menschen unser Angebot. 
Auch zukünftig möchte unser Team für alle Ratsuchenden und Inter-
essierten ein offenes Ohr haben und sie auf dem Weg aus der Sucht 
begleiten.

Unsere Empfehlung? Oft ist es klug, den Anfängen zu wehren und 
nicht zu warten, bis „nichts mehr geht“. Aber selbst dann ist nicht  
„alles zu spät“. Eine Suchtentwicklung hat ihre Gründe und deutet 
sich meist an. Frühzeitiges Gegensteuern hilft, Schäden zu verhindern 
und die Selbstachtung zu wahren. Bei Fragen oder Sorgen zu diesem  
Thema können Sie gerne Kontakt mit uns aufnehmen.

Suchtberatungs- und -behandlungsstelle der Diakonie Marienberg
Goethering 5, 09496 Marienberg, Tel.: 03735 60920-30
Mail: sbb@diakonie-marienberg.de

Antragsunterlagen und weitere wichtige Informationen:
www.amt24.sachsen.de

Ihren ausgefüllten Antrag können Sie bei uns abgeben:
Beratungsstelle für Schwangere und Familien
Goethering 5, 09496 Marienberg, Telefon 03735/609-200
Unsere Mitarbeiterinnen stehen für eine persönliche Beratung zur  
Verfügung. Die finanzielle Unterstützung wird nach dem Urlaub 
ausgezahlt.

Diakonie Marienberg, Zschopauer Str. 35, 09496 Marienberg
Tel. 03735 9115-0, info@diakonie-marienberg.de
www.diakonie-marienberg.de

Diakonie Marienberg | Zschopauer Str. 35, 09496 Marienberg | 0 37 35/ 91 15-0 | info@diakonie-marienberg.de | www.diakonie-marienberg.de

Ein Familienurlaub tut 
allen gut!   
Freistaat Sachsen fördert Familienerholung

Viele bezeichnen sie als die schönste Zeit im Jahr. In wenigen Wochen beginnen auch in Sachsen die Sommerferien 
und somit die Urlaubszeit für Kinder und Familien. Damit auch Familien oder Alleinerziehende mit niedrigem 
Einkommen ihre Ferien gemeinsam verbringen können, unterstützt sie der Freistaat Sachsen mit einem Zuschuss 
bei der Urlaubsfinanzierung. 

Wer kann den Urlaubszuschuss erhalten?
• Familien und Alleinerziehende mit Wohnsitz im Freistaat Sachsen, welche die Einkommensvoraussetzungen 

erfüllen
Was wird gefördert?
• ein Urlaubsaufenthalt pro Kalenderjahr für die Dauer von sieben bis vierzehn Tagen (Aufenthalte über vierzehn 

Tage sind grundsätzlich möglich, werden aber nur bis zu vierzehn Tage gefördert.)
• Erholungsaufenthalt innerhalb Deutschlands 
• keine Förderung von Verwandten- oder privaten Besuchen
Wie wird gefördert?
• pro teilnehmenden Familienangehörigen und Aufenthaltstag bis zu 9 € Förderung möglich
• individuelle Berechnung anhand der notwendigen Unterlagen, insbesondere des monatlichen 

Nettoeinkommens
Wie funktioniert die Antragstellung?
• rechtzeitige Antragstellung vor Urlaubsbeginn notwendig
• aktuelle Einkommensbescheinigung (Lohnnachweis, Kindergeld, Wohngeld, Kinderzuschlag, Elterngeld) als 

Nachweis wichtig

Antragsunterlagen und weitere wichtige Informationen 
www.amt24.sachsen.de

Ihren ausgefüllten Antrag können Sie bei uns 
abgeben:

Beratungsstelle für Schwangere und Familien
Goethering 5
09496 Marienberg
Telefon 03735/609-200

Unsere Mitarbeiterinnen stehen für eine persönliche 
Beratung zur Verfügung. Die finanzielle Unterstützung 
wird nach dem Urlaub ausgezahlt.

© Diakonie/Kathrin Harms
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Wechsel der Vereinsspitze beim
Badmintonverein Marienberg 

Am 15.05.2019 übernimmt Heiko Mehne die Leitung des
Badmintonvereins Marienberg. Bei der jährlichen Vereinsversammlung 
stand die Wahl des neuen Vorstandes auf dem Programm.
Nach 20 Jahren erfolgreicher Vereinsführung gab Jürgen Krauß den 
Staffelstab an Heiko Mehne ab. 

Wir möchten uns hiermit ganz herzlich bei Jürgen für sein Engage-
ment bedanken. In den letzten 20 Jahren ist der Badmintonverein 
unter seiner Leitung stetig gewachsen und hat zahlreiche Erfolge vor-
zuweisen. Der Badmintonverein Marienberg hat sich in dieser Zeit zu 
einem wichtigen Bestandteil im vielfältigen Vereinsleben der Bergstadt 
Marienberg entwickelt.
Sein Nachfolger Heiko Mehne war in den letzten zwei Jahren als  
2.Vorsitzender tätig und hat sich in dieser Zeit in die Vereinsarbeit einge-
arbeitet. Er wurde am Wahlabend einstimmig zum neuen Vorsitzenden  
gewählt. Wir wünschen ihm für seine zukünftige Tätigkeit alles Gute 
und glauben, das auch er seine eigene Handschrift hinterlassen wird. 
Unterstützt wird er durch Maria Krauß die erstmalig im Vorstand als 
Stellvertreterin tätig sein wird. Und Manuela Rötzer die weiterhin als 
Schatzmeisterin die wirtschaftlichen Aufgaben übernimmt. Auch bei 
ihr möchten wir uns für die bisherige Arbeit bedanken und freuen uns 
auf die weitere Zusammenarbeit.
Der neue Vorstand möchte auch weiterhin ein buntes Vereinsleben 
bieten und sportliche Erfolge fördern. 

Der Vorstand

Behinderteninitiative Marienberg e.V.
Poststraße 11, 09496 Marienberg, Telefon 03735/90045
E-Mail: BIM-Marienberg@t-online.de

Wir sind – E I N E – Kraft,
wir haben unsere S e l b s t h i l f e g r u p p e

und I C H gehöre dazu   

Veranstaltungsplan Juni 2019

05.06.	 15:30 Uhr	 Trockengymnastik der SHG Osteoporose/
		  Rheuma Liga in der Turnhalle Goldkindstein 
		  - wöchentlich mittwochs -
06.06.	 14:30 Uhr	 Treffen der SHG Psychosomatisch Kranke in der  
		  BIM zum Kreativnachmittag
07.06.	 8:00 Uhr	 Warmwassergymnastik im Aqua Marien Gruppe 3
	 8:30 Uhr	 Warmwassergymnastik im Aqua Marien Gruppe 4
		  - wöchentlich freitags -
	 18:00 Uhr	 Warmwassergymnastik Gruppe 5 in der Silber- 
		  therme Warmbad - wöchentlich freitags –
11.06.	 9:00 Uhr	 Warmwassergymnastik im Aqua Marien Gruppe 1
12.06.	 14:00 Uhr	 Treffen der SHG Schlaganfallpatienten zum
		  Grillnachmittag in Niederschmiedeberg
25.06.	 9:00 Uhr	 Warmwassergymnastik im Aqua Marien Gruppe 1
26.06.	 14:00 Uhr	 Treffen der SHG Multiple Sklerose zum Besuch 
		  - Rößler Hof in Burkhardtsdorf –
27.06.	 14:00 Uhr	 Treffen der SHG Psychosomatisch Kranke in der  
		  BIM zum Erfahrungsaustausch

Unser Verein sucht Unterstützung im Rahmen des Bundesfreiwilligen-
dienstes / gern auch Rentnerin - Näheres unter Tel. 03735 90045 u. 
608745
Sprechzeiten der Beratungsstelle: 
Montag und Mittwoch: 	 10:00 – 15:00   Uhr
Dienstag 			   10:00 - 16:00   Uhr
und nach Vereinbarung

Frühjahrsputz der Geocacher in der Bergstadt 

Am Sonntag, dem 12. Mai 2019, hieß es zum nunmehr siebten Mal 
– Frühjahrsputz in der Bergstadt. Auch in diesem Jahr trafen sich  
ca. 30 Geocacher aus nah und fern, um die Waldwege vom Müll zu 
beseitigen.

Geocaching ist eine moderne Schnitzeljagd mit GPS-Technik, wobei 
versteckte Schätze im Wald oder der Stadt gesucht werden. Bei der 
Putzaktion handelt es sich um ein CITO-Event (Cache In Trash Out®), 
was bedeutet „Cache rein / Müll raus“. Dabei verabreden sich Geo-
cacher über die Internetplattform www.geocaching.com, um gemein-
sam bei solch einer Aktion im Einklang mit der Natur das Hobby aus-
zuüben. Schließlich wollen alle Waldbesucher, egal ob Wanderer oder 
Geocacher einen sauberen Wald vorfinden.
In Abstimmung mit dem Marienberger Bauhof wurde von den Schatz-
suchern der Wald ringsum Gelobtland von Müll befreit. Auf drei  
Routen in Richtung Tobiashübel, Brettmühle und B174 wurde nach 
weggeworfenem Unrat Ausschau gehalten. Auch wenn es erst nicht 
den Anschein gemacht hat, dass so viel Müll am Wanderweg bzw. 
in dem Wald liegt, waren die Müllsäcke am Lagerplatz gut gefüllt. 
Neben dem üblichen Fundus von Glasflaschen, Taschentüchern und 
Kaugummipapier, konnten auch ein Satz Räder, Ofenteile und Töpfe 
aufgefunden werden.
Nach der Ankunft der Geocacher am Zielpunkt gab es eine kleine 
Stärkung von selbstgebackenen Muffins. Als Andenken gab es auch 
dieses Jahr wieder einen neuen Geocache zu finden, welcher gut 
versteckt ist. Sollte dennoch ein Spaziergänger oder Wanderer den 
Schatz entdecken, so darf er sich gern in das Notizbuch eintragen.
In diesem Sinne möchte ich mich recht herzlich bei der Stadt Marien-
berg und dem Bauhof für die gute Zusammenarbeit bedanken. Natür-
lich bedanke ich mich als Organisator auch bei den vielen freiwilligen 
Müllsammlern, welche trotz der Kälte ins Gebirge angereist sind.

Toni Löschner

B L U T S P E N D E T E R M I N

Die nächste Gelegenheit zur Blutspende  
besteht im DRK-Bürgerzentrum
Marienberg, Katharinenstr. 24

	 am Montag, den 17.06.2019
	 von 14:00 bis 19:00 Uhr
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TRAU DICH! -
Nachwuchsförderpreis
„Literatur im Erzgebirge“ 2020

kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgskreises „Baldauf Villa“ -
Anton-Günther-Weg 4

Ausschreibung zum 11. Nachwuchsförderpreis Literatur im Erzgebirge 2020
Nature writing – oder: Naturraum im Kulturraum

Was wäre, wenn ein alter Baum erzählen könnte? Was würde ein Zug- 
vogel zu berichten haben? Welche Schätze bewacht eine Tiefsee- 
kreatur? Wie sieht die Erde ohne Menschen aus?

Kultur- und Freizeitzentrum 
„Baldauf Villa“ 

Anton-Günther-Weg 4 

09496 Marienberg

Solche und noch mehr Fragen warten auf Eure Antworten beim  
11. Nachwuchsförderpreis der Literatur im Erzgebirge.
Nature writing, die eigenen Gedanken von sich weg, hinein in die  
Natur zu lenken, sich selbst in einen uralten Baum zu verwandeln, der 
Blick aus der Vogelperspektive oder von „1,80 down under“… alles ist  
möglich. Die Mischung aus sichtbarer Umwelt, Phantasie, Blick auf  
altes Naturwissen und sprachlichen Stilmitteln vereinigen sich zur  
„Terraliteratur“. Der Kultur(-Natur-)Raum Erzgebirge birgt unbe-
schreiblich viele Beispiele dafür. Findet sie und probiert Euch aus, in 
hochdeutsch oder Mundart, Lyrik oder Epik, und ihr werdet sehen, wie 
sich Euer Horizont erweitert.

Mit dem Thema „Nature writing – oder: Naturraum im Kulturraum“  
rufen wir alle Mädchen und Jungen zwischen 10 und 21 Jahren auf, 
ihre Gedanken in Worte zu fassen und sich am Nachwuchsförderpreis 
„Literatur im Erzgebirge“ 2020 zu beteiligen. 
Einsendeschluss ist der 01.12.2019. Die Einreichungen werden ei-
ner Jury aus gestandenen Schriftstellern und Kennern der Szene zur 
Preisverleihung vorgeschlagen. 
Die Auszeichnung erfolgt im März 2020 in der Baldauf Villa.

kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgs-
kreises „Baldauf Villa“ -
Anton-Günther-Weg 4

Ausstellung -
HIDDENSEE INSEL IM FARBENMEER
mit Kunstwerken von Harald Hoffmann de Vere aus Berlin

Ein sich stetig durch Licht und Wolkenformationen verändernder Him-
mel, ein durch Wasser und Wind geformtes Eiland: Die Ostseeinsel 
Hiddensee ist seit jeher ein Ort, an dem Maler, Literaten und Musiker 
die einzigartigen Stimmungen der Insel in ihren Werken einzufangen 
versuchen.
Der Künstler Harald Hoffmann de Vere, 1945 in Berlin geboren, ver-
steht dies auf besondere Weise: Mit leichtem, zuweilen auch kalli- 
grafischem Pinselstrich verewigt er in seinen Arbeiten das Rauschen 
des Meeres und des Windes im Dünengras.
Harald Hoffmann de Vere studierte von 1968 bis 1975 an der Hoch-
schule der Künste in Berlin. Er war dort Meisterschüler von Hann Trier. 
Zahlreiche Studienaufenthalte in unterschiedlichen Atelierhäusern (in 
Worpswede, Nordjapan, Amsterdam und New York) und ausgedehnte 
Reisen führten ihn nach Nord-, Süd- und Mittelamerika sowie nach 
Indien und Japan. Seine Werke sind in vielen privaten und öffentlichen  
Sammlungen national und international vertreten, so u. a. in der  
Berlinischen Galerie, dem Stadtmuseum Berlin und dem Bundes- 
kanzleramt in Berlin sowie im Modern Art Museum Sapporo.
Zahlreiche Ausstellungen in der Galerie am Torbogen auf Hiddensee 
zeugen von der engen Verbundenheit des Künstlers zur Insel Hidden-
see und zu seinen Bewohnern. 
(Textauszug Kunsthistorikerin Dr. Ruth Negendanck)

Ausstellungsdauer bis 6. Juni 2019 während der Öffnungszeiten 
der Baldauf Villa
Anmeldung:	 Montag bis Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
	 Telefon: 	 03735 22045
	 Email:	 info@baldauf-villa.de 
		  www.baldauf-villa.de

Diakonie Marienberg
Diakonisches Werk im Kirchenbezirk
Marienberg e.V.

K o n t a k t c a f é
in der sozialtherapeutischen Wohnstätte „Lebensbrücke“
Töpferstr. 33, 09496 Marienberg, Telefon: 03735/ 66 04 22
E-Mail: koca@diakonie-marienberg.de

Herzliche Einladung zu den Angeboten im Juni 2019

Mo, 03.06.	 14:00 Uhr	 Das Gute Wort zum Monatsbeginn
Di, 04.06.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
	 15:30 Uhr	 Theaterprobe
Mi, 05.06.	 14:30 Uhr	 Geburtstagsfeier
Do, 06.06.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
	 15:30 Uhr	 Theaterprobe
Fr, 07.06.	 13:00 Uhr	 Entdecke deine Heimat:
		  Vogelwanderung im Plattental
Di, 11.06.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
	 15:30 Uhr	 Theaterprobe
Mi, 12.06.	 14:30 Uhr	 Grillnachmittag
Do, 13.06.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
	 15:30 Uhr	 Theaterprobe
Fr, 14.06.	 12:00 Uhr	 Wir kochen
	 15:30 Uhr	 Bowling
Di, 18.06.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
	 15:30 Uhr	 Theaterprobe
Mi, 19.06.	 13:30 Uhr	 Geburtstagsfeier
Do, 20.06.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
	 15:30 Uhr	 Theaterprobe
Fr, 21.06.	 14:00 Uhr	 Handarbeitskreis
Di, 25.06.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
	 15:30 Uhr	 Theaterprobe
Mi, 26.06.	 14:30 Uhr	 Singen nach Herzenslust
Do, 27.06.	 08:30 Uhr	 Fahrt zur Kät
	 10:00 Uhr	 Wir kochen
	 15:30 Uhr	 Theaterprobe
Fr, 28.06.	 09:00 Uhr	 Vorbereitung Sommerfest
	 14:00 Uhr	 Sommerfest

ANDACHT: Jeden Mittwoch 15:30 Uhr im Andachtsraum der
Wohnstätte

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo, Mi, Fr	 13:00 - 19:00 Uhr
Di, Do	 10:00 - 18:00 Uhr
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■  GEBIRGE, GELOBTLAND

Abteilung: Vorstand
Fahrradtour 2019
Am Sonntag, den 02.06.2019, um 09:30 Uhr 
startet unsere diesjährige Fahrradtour für Groß 
und Klein.
Wir haben 2 unterschiedliche Strecken:
1. Vereinsheim – Satzung – Preßnitztalsperre – 
Schmalzgrube
(Verpflegungsstation) – Vereinsheim, ca. 60 km
2. Vereinsheim – Kühnhaide – Vereinsheim, ca. 20 km
Im Anschluss möchten wir bei einem gemütlichen Beisammensein mit
Kaffee und Kuchen und vielen mehr, den Tag ausklingen lassen.
Deshalb würden wir uns freuen, wenn viele interessierte Radfahrer
ob „Jung oder Alt“ an dieser Tour teilnehmen würden.

Abteilung: Fußball 
Spielansetzungen:
Herren
So, 02.06.2019	 15:00 Uhr	 SpG ATSV / ISG Satzung -
		  FSV 95 Scharfenstein- Großolbersdorf
		  In Gelobtland
Frauen
So, 02.06.2019	 10:00 Uhr	 ATSV -
		  SC Teutonia Bockau Sachsenburg
A-Junioren
Sa, 01.06.2019	 15:00 Uhr	 SpG Sosa/ Bockau -
		  SpG ATSV/ Satzung/Zöblitz
C- Junioren 
Sa, 01.06.2019	 13:30 Uhr	 ATSV - SpG Wolkenstein/
		              Scharfenstein- Gr./Hilmersdorf

■  NIEDERLAUTERSTEIN

Kirchliche Nachrichten

Adventkapelle Marienberg
samstags	 09:30 Uhr	 Bibelgespräch und Kinderstunde
	 10:30 Uhr	 Predigtgottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Sonntag, 02.06.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst im
		  Haus der Landeskirch-
		  lichen Gemeinschaft
Pfingstsonntag, 09.06.	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst mit
		  Taufe und Kindergottes-
		  dienst

Ev.-meth. Kirche Marienberg
Sonntag, 02.06.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottes- 
		  dienst (LP P. Freundel)
Pfingstsonntag, 09.06.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottes- 
		  dienst (LP A. Hertel)

Landeskirchliche Gemeinschaft Marienberg
Sonntag, 02.06.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst
Pfingstmontag, 10.06.	 09:30 Uhr	 Waldgottesdienst am Katzenstein

Neuapostolische Kirche Marienberg
sonntags	 10:00 Uhr	 Gottesdienst
mittwochs	 19:30 Uhr	 Gottesdienst

Röm.-Katholische Pfarrgemeinde Marienberg
Sonntag, 02.06.	 08:30 Uhr	 Hl. Messe Marienberg
Pfingstsonntag, 09.06.	 08:30 Uhr	 Hl. Messe Marienberg
Pfingstmontag, 10.06.	 10:00 Uhr	 Hl. Messe Marienberg
	 19:30 Uhr	 Ökum. Gottesdienst Zöblitz

	
  

Landeskirchliche Gemeinschaft Gebirge/Gelobtland
Sonntag, 02.06.	 09:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Freitag, 07.06.	 19:30 Uhr	 Mittlere Generation
Sonntag, 09.06.	 09:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 11.06.	 15:00 Uhr	 Seniorennachmittag

Heimatverein Niederlauterstein e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebes Vereinsmitglied,

am Freitag, den 14.06.2019, findet unsere diesjährige ordentliche  
Mitgliederversammlung statt. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Rechenschaftsbericht 2018
3.	 Kassenbericht 2018
4.	 Entlastung des Vorstandes
5.	 Satzungsänderungen
6.	 Informationen zum „61. Niederlautersteiner Vogelschießen“
7.	 Sonstiges
8.	 Rückblick auf das zurückliegende Vereinsjahr in Bildern

Die Mitgliederversammlung beginnt um 19:30 Uhr und findet im  
Vereinshaus, Schlossberg 25, statt.
Wir bitten alle Vereinsmitglieder, die Teilnahme zu ermöglichen!

Vorstand Heimatverein Niederlauterstein e.V.
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■  LAUTERBACH

Öffnungszeiten der Bibliothek in Niederlauterstein

Mittwoch, den 5. Juni 2019 von 15:00 – 16:00 Uhr

Einladung zur Frühjahrswanderung
„Rund um die Talsperre Rauschenbach“ 

Unsere diesjährige Frühjahrswanderung führt uns „Rund um die  
Talsperre Rauschenbach“. Sie findet am Sonntag, den 16. Juni 2019, 
statt. Wir treffen uns um 10:00 Uhr auf dem Parkplatz am Vereinshaus, 
Schloßberg 25, um dann gemeinsam mit einem Sonderbus nach  
Cämmerswalde zu fahren. Von dort aus wandern wir nach Deutsch- 
georgenthal an der Grenze zu Tschechien, um in der Gaststätte 
„Grenzhof“ zu Mittag zu essen. 

Foto: Kältetechnik Rauschenbach GmbH

Nach dem Mittagessen geht es weiter über die Brücke nach  
Neuwernsdorf und auf der Staumauer zurück nach Cämmerswalde. 
Dort möchten wir das Flugzeugmuseum besichtigen. Zu sehen sind 
dort neben der sicherlich jedem bekannten IL 14 auch eine MIG 21 
und ein Hubschrauber MI-2 der Aeroflot. 

In der dortigen Gaststätte besteht außerdem die Möglichkeit zur Ein-
kehr. Gegen 16:30 Uhr wollen wir dann die Heimreise antreten, so 
dass wir ca. 17:30 Uhr wieder zu Hause sind. 

Die geplante Wanderstrecke beträgt ca. 9 km. Für die Busfahrt und 
den Eintritt ins Museum wird ein Unkostenbeitrag fällig. Wir bitten um 
Anmeldung zur Wanderung per e-mail unter info@hv-niederlauter-
stein.de oder telefonisch unter 0175/2117123.

Die Wanderung ist öffentlich, alle Wanderfreunde können gerne daran 
teilnehmen.

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.
Wanderfreunde im Heimatverein Niederlauterstein e.V. 

Gemeinsamer Ausbildungstag

Die Jugendfeuerwehr Niederlauterstein hat am Samstag, 
den 11. Mai 2019 mit der aktiven Abteilung der Freiwil-
ligen Feuerwehr des Ortes ihren zweiten gemeinsamen 
Ausbildungstag absolviert. Los ging es 09.30 Uhr am 
Gerätehaus, wo die Gruppe eingeteilt wurde. Jeweils Erwachsene und 
Jugendliche bildeten in Teams eine komplette Löschgruppe. Nach 
Verlegung zum Einsatzort in der Schlossmühle und erfolgter Lage- 
erkundung durch das Team des Gruppenführers stand der Einsatz- 
auftrag „Waldbrandbekämpfung“ fest. Die Einsatzstelle wurde einge-
richtet und eine Löschwasserentnahmestelle mittels Tragkraftspritze 
TS8 an der Schwarzen Pockau aufgebaut. Dabei ging es nicht um 
Schnelligkeit sondern vielmehr um ruhiges und sicheres Arbeiten. Die 
Wasserversorgung der Einsatzstelle musste dann über unwegsames 
Gelände und mittels Flussquerung realisiert werden.

Mittels Steckleiterteilen wurde durch die Teams des Wasser- und 
Schlauchtrupps eine Querungshilfe gebaut, auf der die B-Leitung ver-
legt werden konnte. Am anderen Ufer auf dem Schusterweg wurde 
durch den Angriffstrupp der Verteiler gesetzt und das erste C-Rohr in 
Stellung gebracht. Über Funk wurde „Wasser marsch“ gegeben.
Wasser- und Schlauchtrupp besetzten kurzerhand das zweite und  
dritte C-Rohr. Am Strahlrohr wurde dann ordentlich durchgemischt, 
dass sich jeder ausgiebig im Umgang hiermit ausprobieren konnte. 
Gegen 11.00 Uhr konnte durch das Team des Gruppenführers das 
Einsatzziel als erreicht eingeschätzt werden. Der Rückbau aller Ge-
rätschaften und das Wiederherstellen der Einsatzbereitschaft bildeten  
den Abschluss des Einsatzes. Im Gerätehaus wartete dann ein ge-
meinsames Mittagessen auf die hungrige Truppe.

Alle waren sich einig, dass die gemeinsamen Ausbildungstage den 
Zusammenhalt zwischen JF und FF fördern, man sich dadurch besser 
kennen- und verstehen lernt und dass diese Art der Ausbildung bald 
wieder stattfinden sollte. Ein Dankeschön geht an den Jugendfeuer-
wehrwart Kam. Nico Bach, sowie die Kam. Jens Viehweger und Maik 
Weißbach, die den Ausbildungstag gemeinsam vorbereitet und durch-
geführt haben.

Mirko Morgenstern
Ortswehrleiter

Einladung
zur Versammlung des Kleintierzüchtervereins S259 Lauterbach 
u. Umgebung e. V. am 07.06.2019 um 20:00 Uhr im Vereinsheim  
Lauterbach.
Alle Mitglieder und interessierte Zuchtfreunde sind herzlich willkommen.

Der Vorstand
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■  KÜHNHAIDE

B L U T S P E N D E T E R M I N

Die nächste Gelegenheit zur Blutspende  
besteht im Vereinsheim Kühnhaide,
Kühnhaider Hauptstraße 32

	 am Dienstag, den 04.06.2019 
	 von 15:30 bis 19:00 Uhr 

SV Lauterbach e.V.

Herren/2. Kreisklasse MEK
So, 02.06.	 15:00 Uhr	 SPG Pfaffroda/Sayda 2 – 
		  SV Lauterbach
D-Jugend/1. Kreisklasse MEK
Sa, 15.06.	 10:30 Uhr	 SV Tirol Dittmannsdorf/Wi. –
		  SPG Lauterbach/Gebirge-Gel.

Niederlautersteiner Straße 14, 09496 Marienberg OT Lauterbach

Pferde und Reitsport hautnah erleben …
	
	 - Dressurquadrille	 - Springreiten 
   	 - Longieren	 - Reiterwettbewerb
   	 - Farbvorstellung	 - Jungpferdabteilung
	 - Sulky	 - Jump & Run
	 - Kinderreiten 

    Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

Öffnungszeiten der Bibliothek in Lauterbach

Mittwoch, den 5. Juni 2019 von 13:00 – 14:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lauterbach

Sonntag, 02.06.	 9:30 Uhr	 Blaulicht-Gottesdienst mit Roberto Jahn 
		  in der Turnhalle (siehe Info)
Sonntag, 09.06.	 9:30 Uhr	 Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Montag, 10.06.	 9:30 Uhr	 Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
		  und unserem Posaunenchor (siehe Info)

Öffnungszeiten der Bibliothek in Kühnhaide

Donnerstag, den 6. Juni 2019 von 13:30 – 14:30 Uhr
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide
mit Reitzenhain

Sonntag, 02.06.	 8:30 Uhr	 Predigtgottesdienst mit
		  Pfarrer Wagner

	
  

Hallo liebe Schulanfänger!

Wir laden euch am Mittwoch, den 12.06.2019 von 9:30 – 11:00 Uhr 
zu uns in den Hort „Villa Kunterbunt“ ein. Gemeinsam wollen wir mit 
euch unseren Hort und Spielplatz erkunden und zusammen spielen.

Es freuen sich auf euch die Erzieherinnen

■  RÜBENAU

Öffnungszeiten der Bibliothek in Rübenau
samstags von 09:30 – 12:00 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rübenau
Sonntag, 02.06.	10:00 Uhr	 Konfirmation, Pf. Mehlhorn
Sonntag, 09.06.	10:00 Uhr	 Gottesdienst zu Pfingsten 
		  auf der Märchenwiese,
		  Pf. St. Klotz

Neuapostolische Kirche Rübenau
sonntags	 10:00 Uhr	 Gottesdienst

Wir bedanken uns 

Am Freitag, dem 10. Mai 2019 ereignete sich in den frühen Nach- 
mittagsstunden im Zuge von Dachdeckerarbeiten ein Wohnhausbrand 
an unserem Wohnhaus in Rübenau. Ein Mitarbeiter der Dachdecker-
firma hat die Situation richtig eingeschätzt und sofort über den Notruf 
die Feuerwehr alarmiert. Im Wohnhaus hielt sich zu diesem Zeitpunkt 
meine Frau mit unseren 3 Kleinkindern auf.  Geistesgegenwärtig hat 
sie die Kinder und sich in Sicherheit bringen können. Sehr schnell  
waren die Hilfe von vielen Feuerwehrkameraden aus Rübenau und 
umliegenden Orten an der Brandstelle, um den Brand zu löschen und 
weiteren Schaden am Wohnhaus zu vermeiden. Mit großer Einsatz-
bereitschaft, Mut und sehr großer Übersicht wurde der Brand schnell 
gelöscht. Auch der Rettungsdienst war sehr schnell da, um evtl.  
Personenschäden zu behandeln. Kurzzeitig musste ein Mitarbeiter 
der Dachdeckerfirma wegen Verdacht auf Rauchgasvergiftung im  
Krankenhaus behandelt werden. 

Ich möchte mich im Namen meiner Familie aber auch im Namen der 
Dachdeckerfirma bei allen Kameraden und Einsatzkräften bedanken, 
die dazu beigetragen haben, Schlimmeres zu verhindern und großen 
Schaden abzuwenden. Vielen Dank auch an die Einsatzkräfte für die 
abgehaltene Nachtwache bis zum Eintreffen des Brandursachen- 
ermittlers.

Danken möchten wir auch allen Freunden, Bekannten und Einwoh-
nern unseres Ortes, die uns bei der Suche und Bereitstellung einer 
Unterkunft unterstützt haben. Wir haben uns sehr gefreut, wie viele  
Menschen uns in dieser schwierigen Situation geholfen haben und 
weiter helfen, ob mit Kleidungs- und Möbelspenden, mit Wäsche- 
waschen, mit Umzugstransporten… Selbst der Kindergarten „Regen-
bogen“ hat uns nicht allein gelassen und will uns weiter unterstützen. 
Danke auch für den moralischen und seelischen Beistand, welchen wir 
von vielen Menschen erfahren konnten.

In der Hoffnung, dass die Versicherungen diesen Schaden regulieren, 
schauen wir nach vorn. Wir wünschen uns sehr, bald wieder in unserem  
Wohnhaus leben zu können. Die Dachdeckerfirma wird uns hierbei mit 
allen verfügbaren Mitteln unterstützen.
 
Vielen Dank an alle, die uns uneigennützig geholfen haben und weiter 
helfen.

Familie Beatrice und Alexander Barthel mit Kindern.

Eintritt frei - Spenden am Ausgang erbeten 

Heilig-Geist-Kirche Rübenau 

Donnerstag, 20. Juni  2019 -  19.00 Uhr

Friedemann Stihler, Orgel

Benefizkonzert 

für Schulbauprojekte in Tanzania (Afrika)   

Veranstalter: Heilig-Geist-Kirchgemeinde Rübenau

■  SATZUNG

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Gottesdienste in Satzung

Sonntag, 02.06.	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst anlässlich der 
		  Jubelkonfirmation (Kirche) mit 
		  Chor und mit Kindergottesdienst
Pfingstsonntag, 09.06.	 8:30 Uhr	 Predigtgottesdienst
Pfingstmontag, 10.06.	 10:00 Uhr	 Waldgottesdienst in Satzung/Stein- 
		  bach, Horizontalweg
		  bei schlechtem Wetter in der
		  Kirche Steinbach
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6. Ansprunger Vereinsfest 
 
Zu einem gemeinsamen Vereinsfest laden, die Freiwillige Feuerwehr, die Motorradfreunde, 
die Landeskirchliche Gemeinschaft und der Erzgebirgszweigverein Ansprung – Sorgau vom 
14. bis 16. Juni 2019 im Kulturpark Ansprung recht herzlich ein. 
 
Programm: 
 
Freitag, 14.06.2019 
 
ab 19.00 Uhr Eröffnung des Festwochenendes mit Fassbieranstich und 
                       einem Böllerschießen durch den Schützenverein Zöblitz 
 
     20.00 Uhr De „Schal(l)is aus Großolbersdorf danach Disco mit DJ Alex 
 
Samstag, 15.06.2019 
 
Präsentation aller Vereine mit folgenden Höhepunkten  
 
ab 14.00 Uhr  Buntes Treiben auf der Skaterbahn mit Aktionen wie Kletterwand, 
            Hüpfburg, Kinderschminken, Kinderkarussell und vieles mehr. 
 
     16.30 Uhr  Für unseren Ansprunger Mannschaftswettbewerb werden wieder 
                       starke Männer und Frauen gesucht! 
                       Die schnellsten werden prämiert! 
                          
     20.00 Uhr  Tanz mit "De Wurzelbacher" im Festzelt 
 
Sonntag, 16.06.2019 
 
     10.00 Uhr Mundartgottesdienst im Festzelt danach Frühschoppen bei 
  deftigem Kesselgulasch. 
 
 
 

 
 

ISG Satzung e. V.

Spielansetzungen Fußball

Herren - 1. Kreisklasse

Sonntag, 02.06.2019, 15:00 Uhr
SpG Gebirge-Gelobtland/Satzung – FSV Scharfenstein-Großolbersdorf
Sonntag, 16.06.2019, 15:00 Uhr
SpG Arnsfeld/Mauersberg - SpG Gebirge-Gelobtland/Satzung

A-Junioren

Sonnabend, 01.06.2019, 15:00 Uhr
SpG Sosa/Bockau - SpG Gebirge-Gel./Satzung/Zöblitz
Sonnabend, 15.06.2019, 15:00 Uhr
SpG Gebirge-Gel./Satzung/Zöblitz – SpG Zwönitz/Auerbach-Hormersdorf

Frauen – 1. Kreisliga

Sonntag, 02.06.2019, 10:30 Uhr
SpG Satzung/Preßnitztal – FSV Motor Marienberg

Den Mannschaften viel Erfolg!

■  POBERSHAU

■  RITTERSBERG

Öffnungszeiten der Bibliothek in Pobershau
montags		  16:00 – 18:00 Uhr
mittwochs		  15:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pobershau
Sonntag, 02.06.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit
		  Pfarrer Wagner mitaus-
		  gestaltet durch den
		  Jugendchor „Melodirekt“,
		  zugleich Kindergottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft Rittersberg

Sonntag, 02.06.	 10:30 Uhr	 Sonntagsschule mit E. Schulze
Montag, 10.06.	 9:30 Uhr	 Waldgottesdienst auf dem
		  Katzenstein Pobershau
Donnerstag, 13.06.	 19:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde mit
		  Pastorin G. Klug
Sonntag, 19.05.	 10:30 Uhr	 Sonntagsschule mit E. Schulze

Veranstaltungen des BGZ Sorgau:

Telefon	 bei Frau Buttler 037363 184133
Öffnungszeiten	 14-täglich dienstags, 8:30 Uhr – 11:00 Uhr
	 (gerade Kalenderwoche)
Seniorensportgruppe 	 Montag, 16:00 Uhr – 17:00 Uhr
Stepp-Aerobic	 Montag, 19:30 Uhr – 20:30 Uhr
Yoga	 Montag, 19:30 Uhr – 20:30 Uhr 
	 (14-täglicher Rhythmus mit Aerobic)

■  ANSPRUNG, GRUNDAU, SORGAU

Landeskirchliche Gemeinschaft Ansprung/
Zöblitz

Sonntag, 02.06.	 9:30 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst der LKG mit 
		  der Ev.-luth. Kirchgemeinde in der Stadt- 
		  kirche Zöblitz
Sonntag, 09.06.		  keine Gemeinschaftstunde
		  da Konfirmationsgottesdienst 
Sonntag, 14.06.		  Mundart Gottesdienst im Festzelt in
		  Ansprung im Rahmen des Vereinsfestes 
		  Zeit siehe Aushang

■  ZÖBLITZ

6. Ansprunger Vereinsfest

Zu einem gemeinsamen Vereinsfest laden, die Freiwillige Feuer-
wehr, die Motorradfreunde, die Landeskirchliche Gemeinschaft 
und der Erzgebirgszweigverein Ansprung – Sorgau vom 14. bis 
16. Juni 2019 im Kulturpark Ansprung recht herzlich ein.

Programm:

Freitag, 14.06.2019

	ab 19.00 Uhr	 Eröffnung des Festwochenendes mit Fassbieran- 
		  stich und einem Böllerschießen durch den Schützen- 
		  verein Zöblitz
	 20.00 Uhr	 De „Schal(l)is aus Großolbersdorf danach Disco mit  
		  DJ Alex

Samstag, 15.06.2019

Präsentation aller Vereine mit folgenden Höhepunkten 
	ab 14.00 Uhr	 Buntes Treiben auf der Skaterbahn mit Aktionen
		  wie Kletterwand, Hüpfburg, Kinderschminken, 
		  Kinderkarussell und vieles mehr.
	 16.30 Uhr	 Für unseren Ansprunger Mannschaftswett-
		  bewerb werden wieder starke Männer und Frauen
		  gesucht!
		  Die schnellsten werden prämiert!
	 20.00 Uhr	 Tanz mit „De Wurzelbacher“ im Festzelt

Sonntag, 16.06.2019

	 10.00 Uhr	 Mundartgottesdienst im Festzelt danach Früh- 
		  schoppen bei deftigem Kesselgulasch.

Spielansetzungen
VfB Zöblitz 2018/19

Tag Datum Uhrzeit Mannschaft Gegner Spielort
Sa. 08.06.19 10:00 E-Jun. FC Stollberg* Oelsnitz/E.
Sa. 15.06.19 09:15 F-Jun. SpG Jahnsdorf Zöblitz

10:30 E2-Jun. SV Germania Gornau 2 Zöblitz
10:30 E1-Jun. Motor Marienberg Marienberg
10:30 D-Jun. SV Olbernhau Olbernhau
13:30 C-Jun. SpG Wolkenstein Wolkenstein

* Die E-Junioren des VfB Zöblitz haben das Finalturnier um den Erzge-
birgspokal (8 Mannschaften) erreicht. Dort spielen sie im Viertelfinale 
gegen den FC Stollberg und tragen anschließend zwei weitere Spiele 
aus - 3 Siege sind für den Pokalsieg erforderlich!
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Öffnungszeiten der Bibliothek in Zöblitz
Tel.: 037363 187948
dienstags		  von 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags	 von 13:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zöblitz
Sonntag, 02.06.	 09:30 Uhr	 gemeinsamer
		  Gottesdienst mit
		  LKG
Freitag, 07.06.	 19:30 Uhr	 Gottesdienst mit
		  Beichte für Konfirmanden
Pfingstsonntag, 09.06.	 09:30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit 
		  Konfirmation/Kindergottesdienst 
		  und Taufe
Pfingstmontag, 10.06.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst auf dem Katzen-
		  stein in Pobershau
	 19:30 Uhr	 ökumenischer Gottesdienst
Montag, den 3. Juni 2019
18:30 Uhr Konfirmandenprüfung in der Kirche (mit Eltern)
Freitag, den 7. Juni 2019
19:30 Uhr Beichte in der Kirche (mit Eltern und Paten)

Rentnernachmittag im Pfarrsaal Zöblitz
Donnerstag, 6. Juni 2019, 14:00 Uhr

Vorschau: Konzert in der Stadtkirche Zöblitz
Montag, den 17. Juni 2019, 19:30 Uhr
Benefizkonzert für Tansania
Orgel: Friedemann Stihler, Mannheim
Unter dem Motto „Mit starker Musik – Schwachen helfen“ ist der  
Organist Friedemann Stihler aus Mannheim mit seinem Benefiz- 
Orgelprojekt zugunsten von Schulbauprojekten in Tansania/Afrika 
weltweit unterwegs u. unterstützt somit den Verein Brückenschlag 
Sachs. – Tansania e. V.

B L U T S P E N D E T E R M I N

Die nächste Gelegenheit zur Blutspende  
besteht in der Grundschule Zöblitz,
Schützenstraße 11

	 am Montag, den 03.06.2019
	 von 14:30 bis 18:30 Uhr

Veranstaltungen in den Begegnungszentren 
Zöblitz und Sorgau
Weitere Informationen und Anmeldungen zu den 
Veranstaltungen im BGZ Zöblitz Tel. 037363/18874 
oder 01729340719 und im BGZ Sorgau Tel: 184133
Dienstag, 4. Juni 2019, 13.30 Uhr
Treff der Zöblitzer Wandergruppe (Bitte Autos mitbringen) 

Mittwoch, 5. Juni 2019
Kaffeenachmittag im „Café Graupner“ in Ansprung
Treff: 14.30 Uhr im Café (Linienbus ab Zöblitz 14.15 Uhr)

Donnerstag, 6. Juni 2019, 13.30 Uhr
Treff der Handarbeitsgruppe
Alle, die Lust an kreativen Handarbeiten haben, sind herzlich eingeladen.

Dienstag, 11. Juni 2019, 14.00 Uhr
„Aber bitte mit Sahne“ - Kaffeeklatsch im BGZ
Einfach mal mit Freunden zusammensitzen und quatschen. Lassen 
Sie sich verwöhnen mit leckerem Kuchen aus unserer Backstube, Kaf-
fee oder auch einem Glas Wein. Dazu gibt es auf Wunsch auch Musik! 
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Mittwoch, 12. Juni 2019, 14.00 Uhr
Kaffeenachmittag im Biotop

Donnerstag, 13. Juni 2019, 13.30 Uhr
Offener Spieletreff

Dienstag, 18. Juni 2019, 14.00 Uhr
Seniorentreff in Sorgau

Mittwoch, 19. Juni 2019, 14.00 Uhr
Spielnachmittag im BGZ

Donnerstag, 20. Juni 2019
Fahrt zur Landesgartenschau in Frankenberg – Blütenpracht er-
leben
Herzstück der Landesgartenschau sind die Naturerlebnisräume 
Zschopauaue und die Paradiesgärten Mühlbachtal. Zusammen mit 
dem historischen Stadtzentrum sind sie Schauplatz für erlebnisreiche 
Tage voller Blütenträume.
Abfahrt: 9.30 Uhr ab Zöblitz/ Markt
Fahrpreis: 30,- € für Fahrt und Eintrittskarte (Anmeldungen ab sofort im BGZ)

Der Verein zur Förderung der Kultur und der Serpentinstein- 
tradition e.V. möchte sich bei allen Gästen, Helfern und Unter- 
stützern, die bei der Vorbereitung und Durchführung der Feierlich- 
keiten zum 40jährigen Jubiläum des Zöblitzer Museums dabei waren, 
ganz herzlich bedanken. Ein herzliches Dankeschön auch an die Mit-
arbeiter des Bauhofes und an die Feuerwehr Zöblitz.

Eintritt frei - Spenden am Ausgang erbeten 

Ev.-Luth. Kirche Zöblitz

Montag, 17. Juni  2019 -  19.30 Uhr

Friedemann Stihler, Orgel

Benefizkonzert 

für Schulbauprojekte in Tanzania (Afrika)   

Veranstalter: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zöblitz
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Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Diamantenen Hochzeit
feiern am 13.06.2019 

Herr Günter Hengst und Frau Elfriede
	      Marienberg OT Rübenau

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Eisernen Hochzeit
feiern am 05.06.2019 

Herr Wolfgang Andreas und Frau Renate
	                 Marienberg

Herzliche
Glückwünsche

Marienberg Stadt
Herr Johannes Mauersberger	 wird am 05.06.	 75 Jahre alt
Herr Wolfgang Hagemann	 wird am 06.06.	 70 Jahre alt
Herr Gunar Haugk	 wird am 09.06.	 75 Jahre alt
Herr Rolf Göldner	 wird am 12.06.	 85 Jahre alt
Herr Werner Schönherr	 wird am 13.06.	 90 Jahre alt
Herr Wolfgang Frölich	 wird am 14.06.	 70 Jahre alt
Frau Renate Melzer	 wird am 14.06.	 70 Jahre alt
Frau Karin Neumann	 wird am 14.06.	 75 Jahre alt
Ortsteil Kühnhaide
Frau Hannelore Fritzsch	 wird am 05.06.	 80 Jahre alt
Ortsteil Lauterbach
Herr Otmar Leibiger	 wird am 05.06.	 90 Jahre alt
Herr Joachim Schönherr	 wird am 09.06.	 75 Jahre alt
Ortsteil Pobershau
Frau Ingeborg Neubert	 wird am 08.06.	 90 Jahre alt
Frau Hella Kummich	 wird am 10.06.	 70 Jahre alt
Ortsteil Satzung
Herr Gottfried Löwel	 wird am 09.06.	 80 Jahre alt
Ortsteil Zöblitz
Frau Erika Spiegelhauer	 wird am 09.06.	 75 Jahre alt

ÜBER 20 JAHRE SENIORENPENSION SCHMIDT
VERSORGT SEIN - SORGENFREI WOHNEN IM ALTER
Im Betreuten Wohnen mit familiärer Atmosphäre seit 1998  

und Essen auf Rädern für Rübenau / Kühnhaide , Reitzenhain / Satzung
 09496 Marienberg OT Rübenau  

Oberer Natzschungweg 2, Tel. 037366 6438

Danksagung

Heinz Schreiter
Wir danken allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn 

und Freunden, die sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme 

auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonders danken möchten wir Herrn Neubert,

	 dem Taxi-Unternehmen Pohlhaus Marienberg, 	

	           dem Brückenteam Chemnitz,

		         der Diakonie Marienberg,

			   Herrn Pfarrer Freier für seine 

			     tröstenden Worte sowie

			       der Bestattung Gottschalk

			         für die Unterstützung.

			   In Liebe und Dankbarkeit

			   Ehefrau Ingeburg

			   Tochter Kathrin mit Jörg

			   Enkel Tina mit Familie

			   sowie seine Schwester

			   Brigitte mit Familie

im Marienberger Amtsblatt „Der Herzog“

Anzeigentelefon:03735 9164-26
ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN
Industriestraße 7  •  09496 Marienberg   •   www.erzdruck.de

Sagen Sie Danke!
mit Ihrer Jubiläumsanzeige
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Kleinanzeigen

Ab Oktober sanierte 3-Raum-Wohnung 
zu vermieten, 56 m2 , Marienberg,

Am Goldkindstein 10, Tel. 03735 22136

Anzeigentelefon
03735 9164-26

Wir kaufen Wohnmobile  
+ Wohnwagen 

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Erbschaftssteuer bei nichtehelichen Lebensgemeinschaften
In Deutschland leben ca. 2,8 Millionen Paare unverheiratet zusammen. Es wird 
in vielfältiger Weise gemeinsame Verantwortung übernommen, sei es durch 
gemeinsame Kinder, Eigentumserwerb an Hausgrundstücken oder Eigentums-
wohnungen aber auch durch gemeinsame Kreditaufnahme.

Die damit einhergehenden wirtschaftlichen Risiken werden oftmals durch  
Kapitallebensversicherungen oder Risikolebensversicherungen abgesichert. 
Hierbei ist jedoch zu beachten, dass die für Ehegatten geltenden Erbschafts-
steuerfreibeträge in Höhe von jeweils Euro 500.000,00 für Unverheiratete nicht 
gelten. Für diese gilt lediglich die Erbschaftssteuerklasse III mit einem Erb-
schaftssteuerfreibetrag in Höhe von Euro 20.000,00. Hier besteht die Gefahr, 
dass bei falscher Gestaltung die den Freibetrag übersteigende Versicherungs-
summe mit 30 % Erbschaftssteuer zu versteuern ist.
Das entspricht bei einer ausgezahlten Lebensversicherung von beispielsweise 
Euro 100.000,00 immerhin einer Steuer in Höhe von Euro 24.000,00.
Die „übliche“ Gestaltung, dass der Versicherungsnehmer sein eigenes Leben 
versichert und den nichtehelichen Lebenspartner als Bezugsberechtigten  
benennt, ist mit dem Nachteil verbunden, dass im Versicherungsfall ein steuer-
pflichtiger Erwerb ausgelöst wird. 
Demzufolge sollte bei Risikolebensversicherungen als auch bei kapital- 
bildenden Versicherungen grundsätzlich der künftige Bezugsberechtigte als 
Versicherungsnehmer auftreten.
Wird eine beidseitige Absicherung angestrebt, ist eine Überkreuzversicherung 
zu empfehlen, d.h.: der Versicherungsnehmer A versichert das Leben einer an-
deren Person, den Versicherten B (nichtehelicher Lebenspartner) und hat selbst 
für den Versicherungsfall das Bezugsrecht. Spiegelbildlich versichert B (als 
Versicherungsnehmer und Bezugsberechtigter) das Leben von A. Bei Tod einer 
versicherten Person erwirbt der Versicherungsnehmer die Leistung erbschafts-
steuerfrei, da ein Erwerbstatbestand nach dem ErbStG nicht verwirklicht wird.
Folgt man dieser Empfehlung, entsteht im Beispiel keinerlei Erbschaftssteuer.

Lutz Häcker
Rechtsanwalt 
Fachanwalt für Arbeitsrecht 
Spezialgebiet: Erbrecht 
Adler & Häcker, Rechtsanwälte

Adler & Häcker
Rechtsanwälte

Thilo Adler Lutz Häcker Danilo Weißbach
Rechtsanwalt Rechtsanwalt Rechtsanwalt
 Fachanwalt für Arbeitsrecht

Tätigkeitsschwerpunkte
  Forderungsbeitreibung   Arbeitsrecht
  Mietrecht   Baurecht
  Vertragsrecht   Ehe- und Familienrecht
  Strafrecht einschließlich Bußgeldsachen   Renten- und Sozialrecht

Spezialgebiete: Erbrecht sowie Verkehrsrecht

Adler & Häcker Rechtsanwälte 
Poststraße 5 · 09496 Marienberg · Tel. 03735 6087871 · Fax 03735 6087872 
www.rechtsanwalt-marienberg.de · E-Mail: rae@rechtsanwalt-marienberg.de

M I E T A N G E B O T E :
Moderne 3-Raum-Wohnung 2. Etage – 58 m² 

Schulberg 10 in Niederschmiedeberg
Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Wanne, saniert, Keller und Bodenkammer

199,00 € Miete + 110,00 € Nebenkosten

Moderne 2-Raum-Wohnung mit Balkon 2. Etage – 50 m² 
Tulpenweg 2  in Wolkenstein

Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Wanne, saniert, Keller und Bodenkammer
210,00 € Miete + 100,00 € Nebenkosten

Alle Wohnungen werden beim Einzug neu renoviert und
im ersten Monat bekommen Sie die Grundmiete erlassen!

Für die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke 
anlässlich unserer

Konfirmation
möchten wir uns, auch im Namen unserer Eltern,
bei unseren Paten, Verwandten, Bekannten und 
Nachbarn ganz herzlich bedanken.

Sophia Börner
Trixi Breyer
Larissa Buschbeck
Tobias Buschbeck
Salome Fuß
Eric Päßler
Theo Schaarschmidt

Lauterbach, Mai 2019
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Montag, 03.06.	 14.00 Uhr	Offene Gesprächsrunde/

		  Seniorenstammtisch

Mittwoch, 05.06.	 14.00 Uhr	Informationen zum Steuerrecht

Donnerstag, 06.06.	14.00 Uhr	Spiele-Nachmittag mit Kaffeeplausch

Freitag, 07.06.	 11.00 Uhr	Seniorengymnastik mit Musik

Mittwoch, 12.06.	 11.00 Uhr	Wir laden ein zum Spargel – Brunch 

		  mit Anmeldung

Donnerstag, 13.06.	14.00 Uhr	Spiele-Nachmittag mit Kaffeeplausch

Freitag, 14.06.	 11.00 Uhr	Seniorensport mit Musik

Bei uns:  Jeden Wochentag 11.30 bis 13.00 Uhr 
 betreuter Mittagstisch / Bestellung nach Speiseplan der Woche

Die Räumlichkeiten stehen auch für diverse Feierlichkeiten und Veranstaltungen 
zur Verfügung. Anfragen können Sie gern unter 03735 / 21 80 932 stellen. 

Begegnungszentrum „Miteinander“ 
Marienberg, Am Hang 5 
Telefon: 03735 2180932 barrierefrei erreichbar

Bei uns:  Jeden Wochentag 11.30 bis 13.00 Uhr 
 betreuter Mittagstisch / Bestellung nach Speiseplan der Woche

Die Räumlichkeiten stehen auch für diverse Feierlichkeiten und Veranstaltungen 
zur Verfügung. Anfragen können Sie gern unter 03735 / 21 80 932 stellen. 

Begegnungszentrum „Miteinander“ 
Marienberg, Am Hang 5 
Telefon: 03735 2180932 barrierefrei erreichbar

Erzdruck GmbH  Vielfalt in Medien
Industriestraße 7 • 09496 Marienberg 

Gewerbering 11 • 09456 Annaberg-Buchholz

WIR ZIEHEN UM!
Ab 01. Juli 2019

finden Sie uns an der Lauterbacher Str. 1 (neben Licht & Kraft).
Unsere Filiale in Annaberg-Buchholz bleibt wie gewohnt bestehen.

Erzdruck GmbH  Vielfalt in Medien
Industriestraße 7 • 09496 Marienberg 

Gewerbering 11 • 09456 Annaberg-Buchholz

WIR ZIEHEN UM!
Ab 01. Juli 2019

finden Sie uns an der Lauterbacher Str. 1 (neben Licht & Kraft).
Unsere Filiale in Annaberg-Buchholz bleibt wie gewohnt bestehen.

Unser mittelständiges Familienunternehmen mit Sitz in Drebach 
OT Scharfenstein entwickelt und fertigt seit über 25 Jahren innovative 
Kälte-, Klima- und Wärmepumpensysteme für namhafte Hersteller.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:
 »  Sachbearbeiter Einkauf (m/w)
 » Produktdesigner / Technischer Zeichner (m/w)
 » Mechatroniker für Kältetechnik (m/w)
 » Elektromechaniker (m/w)
 » Mechaniker (m/w)

Es erwartet Sie:
ein angenehmes Betriebsklima und eine abwechslungsreiche Tätig-
keit, familienfreundliche, geregelte Arbeitszeiten sowie ein modernes 
Arbeitsumfeld mit beruflichen Entwicklungsmöglichkeiten 

Wir bieten:
eine leistungsgerechte Entlohnung und Sonderzuwendungen, umfang-
reiche Sozialleistungen (z.B. Kinderbetreuungskosten, Fahrtkosten- 
zuschuss, betriebliche Altersvorsorge etc.), Berufsbekleidung u.a.

Wir bilden aus:
 » Mechatroniker für Kältetechnik (m/w)
 » Produktdesigner (m/w)
Bewerbungen erbeten wir schriftlich an:
ROCHHAUSEN Kältesysteme GmbH, z. Hd. Frau Rochhausen-Wildenhain
Hopfgartener Str. 38c, 09430 Drebach OT Scharfenstein
Gern auch per E-Mail: marit.rochhausen@rochhausen.eu

Tel. 03725 7864-0 | www.rochhausen.eu

Ihre Aufgaben:  
▪ Bedienung von CNC-Drehautomaten 
▪ Kontrolle und Überwachung des Produktionsprozesses 
▪ Werkzeugwechsel 

 
Ihr Profil: 
▪ technisches Verständnis 
▪ Ausbildung in einem Beruf der Metallbranche von Vorteil 

 
Es erwartet Sie ein interessantes und abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld in 
einem innovativen, wachstumsorientierten Unternehmen sowie: 
▪ attraktive Vergütung (bspw. bis zu 40% Nachtzuschlag) 
▪ monatliche Bonuszahlungen sowie Sonderzuwendungen 
▪ ansprechende Sozialleistungen, u. a. Übernahme der Kinderbetreuungs-

kosten einschließlich Verpflegung 
▪ arbeitgeberfinanzierte Weiterbildungen 

Die Meyer Drehtechnik GmbH ist ein mittelständisches Industrie-
unternehmen mit Sitz in Marienberg. Mit aktuell 170 Mitarbeitern produzieren 
wir komplexe Drehteile für die Automobilindustrie. Erfolg heißt gesundes 
Wachstum und dies verlangt nach guten Mitarbeitern. 

Sie möchten sich beruflich verändern? 
Wir stellen ein: 

 

CNC-Bediener 
 

Branchenfremd?  
Kein Problem!  

Wir bilden seit vielen Jahren erfolgreich Quereinsteiger aus und 
qualifizieren Sie zum CNC-Bediener. Für mehr Informationen 
besuchen Sie uns online oder nehmen Sie Kontakt mit uns auf! 

Meyer Drehtechnik GmbH mehr Jobs und Informationen: 
Personalabteilung www.meyer-drehtechnik.de 
Industriestraße 5, 09496 Marienberg  
job@meyer-drehtechnik.de (im PDF-Format)  
 

i 
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Wir suchen Sie!
Zur Unterstützung unserer Teams in Marienberg und 
Olbernhau suchen wir ab sofort:

VERKÄUFER (m/w/d) in Voll- und Teilzeit
Ihre Aufgabenschwerpunkte:

 ansprechende Präsentation unserer Waren
 kompetente Beratung und Bedienung unserer Kunden sowie aktiver 

 Verkauf unserer Produkte
 Sicherstellung der Einhaltung gesetzlicher Bestimmungen und 

 Hygienevorschriften

Ihr Profil:
 erfolgreich abgeschlossene Ausbildung oder Berufserfahrung im Verkauf, 
idealerweise im Bereich Fleisch- und Wurstwaren 

 Freude am Verkauf und der Arbeit im Team
 positive Ausstrahlung sowie ein freundliches und gepflegtes Auftreten

Sind Sie auf den Geschmack gekommen? Dann bewerben Sie sich jetzt!
Fleischerei Richter GmbH & Co. KG · Herr Marcel Melzig 

Ringstraße 18 – 20 · 09569 Oederan
bewerbung@richter-fleischwaren.de · www.RichterErzgebirge.de/Karriere/

Es gelten die Richter Erzgebirge Datenschutzbestimmungen · www.RichterErzgebirge.de/Data-Protection/

Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

PFLEGEHEIME

TAGESPFLEGE
TAGESPFLEGE „KATHARINA“ MARIENBERG

Tagespflege „Katharina“ • Katharinenstraße 10b • 09496 Marienberg
eMail: sr.marienberg@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

• professionelle Pflege und liebevolle Betreuung
• hauseigener Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche, traditionell und regional
• spezielle Betreuung für Menschen mit Demenz

Besuchen Sie uns zum kostenlosen Schnuppertag!
Entlastung für pflegende Angehörige
Montag-Freitag: 8-16 Uhr

Ihr Wohlbefinden ist 
unsere Herzenssache!

Telefon: 03735-6099468

Kundendienstbüro 
Katrin Löwe
Tel. 03735 6098908 
katrin.loewe4@HUKvm.de 
Baderstr. 4, 09496 Marienberg 

Vertrauensmann 
Volker Teichert
Tel. 03735 9489991 
volker.teichert@HUKvm.de 
Töpferstr. 13, 09496 Marienberg 

Vertrauensmann 
Ingo Friese
Tel. 03735 65809 
ingo.friese@HUKvm.de 
Amtsseite-Zugstr. 11 
09496 Marienberg 

Unsere Vertrauensfrau, Frau Rita Uhlig, ist seit 30.04.2019 nicht mehr  
für die HUK-COBURG tätig.

Für die langjährige und gute Zusammenarbeit möchten wir uns an dieser 
Stelle herzlich bedanken und wünschen Frau Uhlig alles Gute für den  
wohlverdienten Ruhestand.

Ab sofort können Sie sich in Ihren Versicherungsangelegenheiten an  
folgende Vertrauensleute wenden:

Wir sagen Danke für die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit

Im Namen meiner Eltern möchte ich mich für 
die vielen Geschenke anlässlich meiner

Konfirmation
recht herzlich bedanken.

Monique Glaue

Mai 2019
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Lust auf mehr Bad?
Individuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand
09526 Olbernhau 09599 Freiberg
Kohlhaustraße 12 Olbernhauer Str. 59
Tel. 037360 739-0 Tel. 03731 207986

www.kummerloewe-komplettbad.de Sie arbeiten selbständig und
haben Spaß an der Realisierung
anspruchsvoller, privater
Projekte in unserer Region …Installateure gesucht

15 Unterneh
men laden 

nach Großrückersw
alde ein.

Mit vielen Attraktionen 
und 

Angeboten fü
r GROß und klei

n!

Seifenkistenrennen •  WARM-UP-Party

Hähnewettkrähen • Feuerwehrübung

MüllMülltonnen-Fußballschießen • Schnitzeljagd

Auftritt der Hutzenkinner aus Rückschwall 

Auftritt des GCV Faschingsverein 

Wochenendverlosung Mercedes Benz 

und Toyota Hybrid • Abendveranstaltung 

mit der Oldierock- und Partyband „Gambler“ 

und vieles m
ehr... 

 

14.-15. Juni 2019
GEWERBE
GEBIETS
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GEWERBEGEBIET AM RICHTERWEG

IN GROßRÜCKERSWALDE

Weitere Infos


